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OK für das Alter 
Vogelsang

Seniorenausflug
Am Freitag, 16. Juni fuhren 34 

frohgelaunte Frauen und Männer 
mit dem Car nach Stein, AR in die 
Schaukäserei. Das Mittagessen, ein 
feiner hausgemachter Käsekuchen 
mit Salat und ein appenzel-
lisches Dessert mundete allen. 
Anschliessend konnten wir bei 
der Produktion des Appenzeller 
Käses zuschauen. Bei herrlichem 
Sommerwetter ging die Fahrt dann 
über die Wasserfluh nach Maur. Der 
kurze Zwischenhalt reichte zum 
Flanieren an der Seepromenade 
oder einem gemütlichen 
Zusammensitzen im Seerestaurant, 
bevor die Reise wieder zurück nach 
Vogelsang ging.

Grillplausch im Vogelsang
Am 29. Juli fand unser traditio-

neller Grillplausch in der Kantine 
Wasserschloss statt. 43 Seniorinnen 
und Senioren genossen einen ge-
mütlichen Abend. Der Apero wur-
de uns im Garten serviert, die fei-
nen Grilladen und das Dessert an-
schliessend im Saal. Viel wurde ge-
plaudert und diskutiert und das 
Zusammensein genossen. Just an 
diesem Tag durften wir unserem äl-
testen Vereinsmitglied, zum 94. 
Geburtstag gratulieren.

Gemeinde Gebenstorf

Altersausfahrt

558 Personen ab Alter 70 wur-
den eingeladen, 222 sind gekommen. 
An die letzte Gemeindeversammlung 
vom 22. Juni kamen 88! Die Reise 
mit 5 Twerenbold-Cars führte uns 
in die Ostschweiz. Der gesamte 
Gemeinderat mit Gemeindeschreiber, 
der für die Fahrt zuständig war, be-
mühte sich um das Wohl ihrer Gäste. 
Für allfällige gesundheitliche Notfälle 
war auch der Samariterverein und 
die Spitex anwesend. Pünktlich um 
10.30 Uhr verliessen wir Gebenstorf  
und kamen ohne nennenswerten 
Stau durch den Gubrist, an unser 1. 
Reiseziel Konstanz zum Mittagessen. 
Etwas ungünstig, besonders für ältere 
Personen, war die Selbstbedienung 
und die Aufteilung in 2 Speise-Säle, 
bei einer so grossen Teilnehmerzahl 
jedoch fast nicht mehr zu umge-
hen. Ein kultur-historischer Vortrag 
beim Mittagstisch machte uns mit 
Land und Leute am Bodensee be-
kannt. Dann ging es weiter und wir 
wechselten das Transportmittel vom 
Car auf  das Schiff. Während ei-
ner 2-stündigen Kreuzfahrt auf  dem 
Bodensee bei leichtem Wellengang – 

die Sturmwarnleuchten an den Ufern 
waren eingeschaltet – konnten wir 
die für viele Teilnehmer etwas unge-
wohnte Umgebung bestaunen. Beim 
Mittagessen, auf  dem Schiff  und un-
terwegs hörten wir vielfach die Frage: 
Wer bist Du, wo wohnst Du, wie 
lange bist Du schon in Gebenstorf  
und warum gerade Gebenstorf? So 
hat auch diese Ausfahrt das Ziel er-
reicht, Alte und Alte neuzugezo-
gene Einwohnen kennen zu ler-
nen. Der vermutete Stau über die 
Abendstunden auf  der Heimfahrt 
blieb zum Glück aus, und so erreich-
ten wieder alle, um ein Erlebnis rei-
cher, zur vorgegebenen Zeit unser 
Dorf  – „es gäbigs Dorf“. An der letz-
ten Rechnungsgemeindeversammlung 
erläuterte Gemeindeammann Rolf  
Senn, dass die Finanzen unserer 
Gemeinde gesund sind. Die Folge da-
raus: Wenn ich gesund bin, bin ich 
auch reich, und so erhoffe ich mir, 
dass ich in 2 Jahren – wer dann auch 
immer Gemeindeamman ist – wie-
der mit einer gesunden und reichen 
Gemeinde Gebenstorf  zur traditio-
nellen Altersausfahrt eingeladen wer-
de. Dem Gesamt-Gemeinderat inkl. 
Gemeindeschreiber, ein herzliches 
Danke schön für den erlebnisreichen 
Tag.  Anton Wolleb 

 

Spitzenresultat am Kantonalen 
Jugendmusiktag

Die Jugendmusik Allegro Region 
Baden hat am Aargauischen 
Jugendmusiktag in Küttigen im 
Konzertwettbewerb den tollen 4. 
Platz erreicht! Die Konzertstücke 
„Star Wars – The Force Awakens“ 
und „Glacier Express“ wurden von 

Jugendmusik Allegro
www.jmallegro-regionbaden.ch
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Der Vortrag „ Nie wieder sprach-
los„ mit Bernadette Amacker war mit 
57 Frauen und einem Mann ein vol-
ler Erfolg. Die Referentin führte uns 
mit viel Humor und einem interes-
santen Vortrag durch den Abend. An 
unserem diesjährigen Maibummel 
waren wir mit 7 Frauen zu Fuss ins 
Dägerli Windisch zum Minigolf  
spielen unterwegs. Beim gegensei-
tigen Anfeuern steigerten wir uns zu 
Höchstleistungen. Nach einer kurzen 
Stärkung marschierten wir wieder 
heimwärts. 

Landfrauen

der Jury mit 86.5 Punkten beno-
tet und im Expertengespräch als toll 
gelungene Aufführungen bezeich-
net. Mit 28 Jugendlichen, die zum 
Teil erst seit wenigen Monaten im 
Orchester musizieren und grössten-
teils unter 16 Jahre alt sind, gehört 
die Jugendmusik Allegro Region 
Baden zu den kleineren und jüngeren 
Formationen im Teilnehmerfeld, 
hat dies aber durch ihre hochste-
hende Darbietung mehr als kom-
pensiert. Dem musikalischen 
Leiter Daniel Joël Bolt ist es ge-
lungen, in kurzer Zeit die Kinder 
und Jugendlichen zu einem tollen 
Klangkörper zu formen und ein ho-
hes Niveau zu erreichen. Nun gilt 
es, auf  dieser Basis weiterzufahren, 
und nach der nun wohlverdienten 
Sommerpause wird die Jugendmusik 
Allegro Region Baden weitere 
Konzerte und Projekte in Angriff  
nehmen. Wer ein Blasinstrument, 
Perkussion oder E-Bass / E-Gitarre 
/ Keyboard spielt, etwa 2 Jahre 
Instrumentalerfahrung mitbringt, 
zwischen ca. 10 und 20 Jahre alt 
ist und gerne im Orchester musi-
zieren möchte, ist herzlich zu ei-
ner Schnupperprobe willkom-
men. Kontaktangaben und wei-
tere Informationen sind auf  der 
Homepage zu finden.  St

Unsere Jubiläums Vereinsreise 
führte uns bei strahlendem Wetter 
und 47 bestgelaunten Frauen am 
20. Juni Richtung Schaffhausen. Am 
Eingang zur Festung Munot erwar-
tete uns bereits der Munotwächter 
für die Führung. Ein sehr span-
nender Rundgang, auch in die tie-
fen unterirdischen Gängen, be-
gann. Nach der etwas gruseligen 
Dunkelheit und bei einzelnen Frauen 
ein erhöhtes „Herzböbberlen„ ge-
nossen wir danach die top Aussicht 
über die Stadt. Weiter fuhren wir 
zum Schlössli Wörth wo 2 Schiffe 
uns erwarteten. Vor der imposanten 
Kulisse des Rheinfalls und der küh-
lenden Gischt liessen wir uns da-
nach rheinabwärts treiben und ge-
nossen ein feudales Mittagessen. 
Diese „Ruhe„ auf  dem Fluss, das 
süsse Nichtstun waren wunderbar. 
Bei Rheinau übersetzten wir mit-
tels Rollwagen. Mit dem Car ging 

es weiter nach Hallau – Rimus in 
die Weinkellerei. Als krönender 
Abschluss verköstigten wir noch 
wunderbare Weine und genossen 
dazu einen feinen Zvieri. Mit den 
schönsten Erinnerungen und einem 
Prachtstag fuhren wir am Abend 
Richtung Gebenstorf.

Am 9. August hiess es: ab in den 
Garten von Itens,  zum Grillplausch. 
Bei idealem Wetter trafen sich 15 
Frauen und Männer zum Plaudern 
und Geniessen. Bei lustigem 
Beisammensein konnten wir unse-
re Bäuche füllen mit feinem vom 
Grill, gluschtigen Salaten, und köst-
lichen Desserts. Ein immer ge-
selliger Anlass. Weiter geht es im 
Oktober mit dem Kurs Gefässe aus 
Naturmaterialien. Im November 
mit den Gipsengeln. Samstag 
11. Nov., der Fondueplausch mit 
Partner. Am Sonntag, 3. Dez. der 
Weihnachtsmarkt, wo wir wieder 
auf  Euch alle zählen und im Dez. 
die Adventsfeier im KGH. Falls Sie 
bei uns auch mitmischen möch-
ten, so freuen wir uns auf  jedes 
Neumitglied. Melden Sie sich doch 
bei der Präsidentin Lilo Iten unter : 
lilo.iten@pop.agri.ch oder 
Tel. 056 223 11 88.  Rita Höhn 
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Pokal gewonnen

In Oberflachs fand der diesjäh-
rige Sternmarsch statt. An die 50 
Mitglieder der regionalen Vereine 
Brugg nahmen daran teil. Es galt 
als erst Helfende verschiedene 
Aufgaben bei einer unfallbedingten 
Notfallsituation richtig zu handeln. 
Dank dem aktiven Mitmachen un-
serer Mitglieder haben wir einmal 
mehr den Wanderpreis gewonnen. 
Mitgliedermässig sind wir ein klei-
ner Dorfverein, umso mehr freut uns 
dieser Erfolg. H. Ambühl, Aktuar Exkursion an den Klingnauer 

Stausee
Bereits im August kann man 

am Klingnauer Stausee ziehende 
Wasservögel beobachten. Sie rasten 
auf  dem Weg nach Süden, oft bis 
nach Afrika. Auf   unserer Exkursion 
hatten wir viel Glück und konn-
ten die Bekassine beobachten, die 
man auch Himmelsziege nennt, weil 
sie während der Balz im Sturzflug 
mit ihren Flügeln meckernde Laute 
erzeugt. Eine wahre Sensation 
war für uns alle das sehr scheue 
Tüpfelsumpfhuhn, das auf  einem 
Holzstück ein kurzes Sonnenbad ge-
noss. Das Gänsesägerpaar präsen-
tierte ihre sieben Jungen, welche be-
reits gleich gross wie ihre Eltern wa-
ren. Der grosse Brachvogel sto-
cherte mit seinem langen, krummen 
Schnabel im flachen Wasser nach 
Würmern. Der Grünschenkel erin-
nert an einen Jogger, wenn er auf  
der Suche  nach Larven und klei-
nen Fischchen durch das seichte 
Wasser läuft. In der Luft konn-
ten wir Möwen und die eleganten 
Flussseeschwalben beobachten. 
Der Habicht sass ruhig auf  dem 
Strommast, wahrscheinlich hatte er 
schon gegessen.

Wir haben es sehr genossen, die 
verschiedenen Vögel mit unseren 
Feldstechern und vier Fernrohren zu 
beobachten.  Die Zeit beim Vögel 
beobachten vergeht wie im Flug.

Samariterverein
www.samariter-gebenstorf.ch

Natur- und 
Vogelschutzverein
www.naturgebenstorf.ch

Haben Sie nicht auch schon 
von den märchenhaften 
Schlössern Neuschwanstein und 
Hohenschwangau geträumt und 
möchte Sie sie mal gesehen haben? 
Sie liegen auf  einem Hochplateau 
in einer Seenlandschaft im nahen 
Allgäu, südlich abgegrenzt von steil 
ansteigenden Bergen bei der histo-
rischen Kleinstadt Füssen am Lech.

14 Mitglieder der Läufergruppe 
Horn packten die Chance und 
bereitete sich ab Frühjahr auf  
den Königsschlösser Romantik 
Marathon 2017, Halbmarathon und 
City Run vor. Damit es polyspor-
tiv und kulturell wird, nahmen wir 
unsere Fahrräder für Ausflüge so-
wie Fahnen für an die Strecke mit. 
Das ZDF sorge für das Tapering, 
sie sendeten den Krimi aus Füssen 
«Mordkommission Königswinkel 
– Liebe bis über den Tod». Unser 
Hotel Sonne – ganz im Thema 
König Ludwig II – verwöhnte uns 
vorzüglich. 

Zu Fuss ging es durch die Stadt, 
an den Lechfall und das Tal der 

LG Horn
www.lghorn.ch

Sinne. Auf  der Marathonstrecke er-
lebte man hautnah einen schönen 
Teil der königlichen Zauberwelt aus 
verschiedensten Perspektiven. Die 
Halbmarathon Strecke war ein nahr-
hafter Hügellauf  zum Schwansee 
und durch den Königswinkel. 
Unsere Läufer kamen mit hervorra-
genden Resultaten und überglück-
lich ins Ziel.  Auf  dem City Lauf  
lernte jeder die Stadt ganz genau 
kennen. Nach den Wettkämpfen 
konnten sich unsere müden Beine 
erholen.

Weitere Highlights der LG 
Horn sind ein vielschichtiges 
Trainingswochenende im Frühling, 
verschiedene Bike- Anlässe, das 
Hornbräteln,  Egelsee poly-
sportiv, der sportlich-kulturelle 
Spätsommer-Event sowie das 
Weihnachtstraining. Haben wir 
Ihr Interesse geweckt? Wir freuen 
uns auf  Schnupperläufer, sei es als 
Jugendläufer in den 3 Trainings pro 
Woche bei den Jugendlichen oder 
den 2 bei den Erwachsenen. 

 Markus Füglister, Präsident  
 Läufergruppe Horn
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Badmintonclub
www.bcgebenstorf.ch

Familienspieltag und 
Saisonvorbereitung

Anfang Juli fand der 
Familienspieltag des BC Gebenstorf  
in der Turnhalle Brühl statt. An die-
sem Samstagnachmittag erschie-
nen zahlreiche Clubmitglieder mit ih-
ren Familien zum Badmintonspielen 
und anschliessendem Grillieren. 
Die Stimmung beim gemütlichen 
Zusammensein war sehr locker und 
schön.

Jetzt nach den Sommerferien wur-
de der Trainingsbetrieb wieder auf-
genommen. Alle Spieler sind moti-
viert und mit neuer Energie aus der 
Pause zurückgekommen. Die Halle 
war im ersten Training nach den 
Ferien so voll wie selten zuvor. Es 
fanden kaum alle einen Platz zum 
Spielen. Die Vorbereitungen für die 
neue Saison sind in vollem Gange. 
In den beiden Nationalligen A und B 
finden die ersten Interclubspiele für 
das Team Argovia am Wochenende 
des 7. und 8. Oktobers statt. Für das 
NLA-Team beginnt damit die Mission 
Titelverteidigung. In den unteren 
Ligen wird schon Mitte September 
gestartet. Die Vorfreude im Verein ist 
gross.

Nicht nur für seine Töne ist das 
Blasorchester in Gebenstorf  und 
Umgebung bekannt – auch kuli-
narisch macht das BOG seit vielen 
Jahren einmal im Jahr auf  sich auf-
merksam. Das Fischessen im Schächli 
ist zu einem beliebten Anlass im 
Dorf  geworden, wo sich Jung und 
Alt zum Essen, fröhlichen Austausch 
und spontanem Feiern trifft. Trotz 
vorgezogenem Termin wegen der 
Badenfahrt war das Fischessen sehr 
gut besucht und es wurden 1600 
Portionen Fisch verkauft, dazu noch 
Wienerli, Pommes, feine selbstgeba-
ckene Kuchen und frische Waffeln.

Ein gut eingespieltes OK Team 
hat den Anlass wieder akribisch und 
mit Herzblut vorbereitet. Jedoch 
ohne die vielen freiwilligen und auf-
gestellten Helfer könnte das drei-
tägige Fischessen niemals durchge-
führt werden. Darum an dieser Stelle 
ein grosses Dankeschön / Merci vel-
mol an alle, die mitgeholfen und zum 
Gelingen beigetragen haben.

Sonntags kam zum 
Gaumenschmaus noch ein 
Ohrenschmaus dazu, als die Many 

Bears After Band aufspielte, wel-
che die Füsse zum Wippen brach-
te und so manches Lächeln in die 
Gesichter zauberte. Auch die Bar der 
Schmalzpicker gehört inzwischen 
zum Angebot und wurde auch dies-
mal gerne und gut frequentiert.

Wer noch nie am Fischessen teil-
genommen hat, sollte es sich unbe-
dingt für das nächste Jahr vornehmen 
und den Termin heute schon vor-
merken: vom 24. bis 26.8. findet das 
Fischessen 2018 statt.

Zuletzt noch ein Insidertipp: Wer 
die lange konzertlose Zeit bis zu den 
nächsten Neujahrskonzerten über-
brücken möchte, sollte sich auf  der 
BOG Homepage umsehen und vor 
allem die sehr guten Videoaufnahmen 
und Fotos der vergangen Auftritte zu 
Gemüte führen. Stefan Ellensohn do-
kumentiert seit Jahren die Konzerte 
des BOG und lädt die Videos auf  
Youtube hoch. Auch die Homepage 
pflegt er regelmässig, und hält sie up 
to date. Das ist einfach super und das 
BOG bedankt sich an dieser Stelle 
sehr herzlich dafür. Mechthild Schaber

Blasorchester Gebenstorf
www.bog.ch
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Im Mai herrschte bei der 
Jugendarbeit Wasserschloss 
Hochkonjunktur. Zwei Projekte 
prägten unseren Frühsommer: In 
Turgi bauten wir im Rahmen des 
Projektes «GartenJeden» gemeinsam 
mit engagierten Dorfbewohnerinnen 
verschiedene Gemüsesorten an. 
Jugendliche aus der Jugendarbeit und 
der Jungwacht/Blauring bemalten 
die Hochbeete. Unter den Paten sind 
die KiTa Müüsliburg, die Apotheke 
Zumstein, der SPAR und weitere 
Engagierte. Sie liegen direkt oder in-
direkt an der Bahnhofsstrasse.  

Die Paten der Beete kümmern 
sich um Bewässerung und Pflege 
der Pflänzchen. Wenn es ab dem 

Jugendarbeit Wasserschloss
www.jugendarbeit-wasserschloss.ch

Sommer ans Ernten geht, profitie-
ren alle Menschen: Jede und jeder 
ist berechtigt, die Früchte zu ern-
ten. Man darf  sich nach der Arbeit 
auf  dem Heimweg ungeniert eine 
Tomate, ein Radieschen oder eine 
Zucchetti pflücken. 

In Gebenstorf  veranstaltete die 
Jugendarbeit Wasserschloss drei 
Wochen später einen viertägigen 
Workshop zum Thema Graffiti – 
eines der vier zentralen Elemente 
der Hip-Hop-Kultur. Dabei lernten 
fünfzehn Jugendliche, wie man mit 
der Spraydose umgeht. Sie spray-
ten ihre eigenen Bilder und Namen 
auf  Holzstellwände und verfei-
nerten ihren Stil sichtbar über die 

Tage. Begleitet wurden sie von Luigi 
Frivoli, einem Graffiti-Künstler aus 
Wohlen, der über 20 Jahre Erfahrung 
mitbrachte. Gemeinsam mit den 
Jugendlichen gestaltete Luigi ein Bild 
für die Treffwand. Bemerkenswert 
war, dass einige Jugendliche aus 
Nachbardörfern und der Region 
Baden am Workshop teilnahmen. 
Einmal mehr zeigte sich, wie gut 
die Vernetzung über die Fachstelle 
Jugendarbeit Region Baden funk-
tioniert. Insgesamt blicken wir 
auf  einen intensiven und erfreu-
lichen Mai zurück – mit sichtbaren 
Veränderungen vor und in unseren 
Jugendtreffs.

 Felix Graf

Metallbau für

Fortgeschrittene

BAFENTO AG
Schächlistrasse 6 

5412 Gebenstorf

T. 056 223 93 93

www.bafento.ch

bafento@bafento.ch
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saubere Partnerschaft. 

Herzliche Gratulation zum 
25-jährigen Bestehen.

Inserat Kueng 25 Jahre Killer AG_Kueng Inserat 100 Jahre Merz  28.09.15  16:01  Seite 1

Gebenstorf:
Im Halt 2 . 056 201 92 92
Landstr. 53 . 056 201 92 60

Wettingen: 
Auto-Center Küng AG
Landstr. 148 . 056 426 26 36

«K» wie Kompetenz. «K» wie Küng.
Seit 25 Jahren eine tip-top 

saubere Partnerschaft. 

Herzliche Gratulation zum 
25-jährigen Bestehen.

Inserat Kueng 25 Jahre Killer AG_Kueng Inserat 100 Jahre Merz  28.09.15  16:01  Seite 1

Gebenstorf:
Im Halt 2 . 056 201 92 92
Landstr. 53 . 056 201 92 60

Wettingen: 
Auto-Center Küng AG
Landstr. 148 . 056 426 26 36

«K» wie Kompetenz. «K» wie Küng.
Seit 25 Jahren eine tip-top 

saubere Partnerschaft. 

Herzliche Gratulation zum 
25-jährigen Bestehen.

Inserat Kueng 25 Jahre Killer AG_Kueng Inserat 100 Jahre Merz  28.09.15  16:01  Seite 1

Gebenstorf:
Im Halt 2 . 056 201 92 92
Landstr. 53 . 056 201 92 60

Wettingen: 
Auto-Center Küng AG
Landstr. 148 . 056 426 26 36

«K» wie Kompetenz. «K» wie Küng.
Seit 25 Jahren eine tip-top 

saubere Partnerschaft. 

Herzliche Gratulation zum 
25-jährigen Bestehen.

Inserat Kueng 25 Jahre Killer AG_Kueng Inserat 100 Jahre Merz  28.09.15  16:01  Seite 1

SKIEF-Europameisterschaften

Samantha Leung ist die erste 
Karateka, welche im Kunshi Karate 
Do Gebenstorf  Karate von Grund 
auf  gelernt hat. Umso stolzer sind 
die Senseis, dass Samantha den 
Verein dieses Jahr an den SKIEF-
Europameisterschaften in Hradec 
Králové in Tschechien vertreten hat.

Die 20jährige Animationstudentin 
an der HSLU Kunst & Design ist 
mit zwei Brüdern aufgewachsen 
und sie meint lachend: „Da muss-
te ich mich schon wehren!“ Der 
Kampfsport hat sie schon immer in-
teressiert und mit ihren Brüdern hat 
sie Jackie Chan und Bruce Lee Filme 
verschlungen. Samantha trägt seit 
2016 den Schwarzgurt (1. Dan) und 
ein Höhepunkt ihrer Karate-Karriere 
war ihre diesjährige Teilnahme an 
den SKIEF-Europameisterschaften 

Kunishi Karate Do
www.kunshi.ch

in Tschechien. „Es war eine ganz tol-
le Erfahrung. Es herrscht eine po-
sitive Atmosphäre und man fie-
bert mit allen mit.“ Von den 
mehr als 600 Teilnehmern aus 28 
Nationen vertraten 37 Karatekas 
das Schweizer National-Team. Vor 
den Wettkämpfen profitierten die 
TeilnehmerInnen in verschiedenen 
Seminaren und Lehrgängen von der 
langjährigen Erfahrung verschie-
dener Senseis aus der ganzen Welt. 
Samantha meint abschliessend: 

„Karate war schon immer meine 
Leidenschaft. Ich liebe diesen Sport, 
den Kampf. Es ist nicht nur Sport. 
Es stärkt das Selbstbewusstsein, die 
Haltung, die Balance, die Flexibilität 
und ist ein hervorragender Ausgleich 
zum Alltag. Es ist eine Kunst und 
ich kann meine eigene Persönlichkeit 
ausdrücken.“

Im Sommerlager im Tessin haben 
dieses Jahr wieder einige Karatekas 
des Kunshi Karate Do Gebenstorf  
ihre Gurtprüfung absolviert und 
bestanden. Dies sind: Markus 
Werder (2. Dan), Alexandra Leupi 
(1. Dan), Sophia Kugler (1. Dan), 
Alessandro Parolini (1. Dan), Sibylle 
Märki und Michael Ulmer (beide 3. 
Kyu). Der Vorstand gratuliert den 
SportlerInnen für ihre tolle Leistung.

Schauen Sie doch mal rein auf  
eine Probelektion oder besuchen Sie 
die SKISF-Schweizermeisterschaften 
am 18. / 19. November 2017 in der 
Mehrzweckhalle Brühl. 
 Yvonne Parolini-Tsiros
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STV Gebenstorf  
www.stvgebenstorf.ch

Aktivriege

Gerätekombination an der 
Kantonalmeisterschaft Wettingen

Geräteschuhe – Check, 
Handgelenkschoner – Check, 
Haarspray – Check, Turndress – 
Check – Los geht’s!

Der Vorbereitungswettkampf  un-
serer Barrengruppe führte dieses 
Jahr an die Kantonalmeisterschaft in 
Wettingen. Dieser Wettkampf  hilft 
eine gewisse Routine aufzubauen 
und gibt vor allem den Neuzugängen 
die Möglichkeit vor dem Turnfest 
etwas Wettkampfluft zu schnup-
pern. Nach intensiven Trainings am 
Trainingsweekend machten wir uns 
am 27.05.2017 auf  den Weg nach 
Wettingen.

Dort angekommen fanden wir uns 
zwischen top Vereinen, Kantonalen 
Meistern, Turnfestsiegern und 
Schweizer Meistern wieder. 
Routiniers, die seit vielen Jahren eine 
Konstante auf  dem regionalen und 
landesweiten Wettkampfparkett dar-
stellen. Imposant waren entspre-
chend die Darbietungen welche wir 
vor unserem eigenen Wettkampf  
bestaunen durften und welche die 
Nervosität bei den einen oder andern 
noch etwas steigerte. Dass wir nicht 
auf  diesem Niveau mitreden kön-
nen war uns von Anfang an bewusst. 
Zu hoch sind die Anforderungen 
und die Konkurrenz an einer kanto-
nalen Meisterschaft welche für eini-
ge ein wichtiges Sprungbrett für wei-
tere Wettkämpfe ist. Doch wir haben 
auch einen anderen Fokus. Letztes 
Jahr war der STV Gebenstorf  nach 
mehrjähriger Abwesenheit wieder in 
der Sparte Geräteturnen zu finden. 
Dieses Jahr konnte die Darbietung 
am Schulstufenbarren der Frauen 
um 4 Männer erweitert werden. 
Aber auch die Frauenfraktion erhielt 
in dieser Saison Zuwachs. Mit 13 
Teilnehmenden machten wir uns auf  

den Weg Richtung Einwärmen und 
Umziehen. Gespannt warteten wir 
auf  die Freigabe der Kampfrichter 
damit wir mit dem Aufbau unseres 
Materials beginnen konnten. Der 
Puls stieg an und die Nervosität war 
spürbar. Nach kurzem Einturnen 
am Gerät war es dann soweit. 
«Aufstellen!» war die Anweisung und 
so eilte jeder an seinen Platz. Die 
Musik begann und das Programm 
wurde abgespult. Erst begonnen 
war es auch schon wieder vorbei. 

Jodlerklub Horn
www.jodlerklubhorn.jimdo.com

Nach dem wunderschönen eid-
genössischen Jodlerfest in Brig-
Glis, wo der Klub die Bestnote 
für ihren Vortag erhielt und den 

Auf  dem Weg zum anschliessenden 
Gruppenfoto war die Stimmung 
gut, alle waren froh, dass wir den er-
sten Wettkampf  geschafft hatten und 
dies ohne grosse Patzer. Für uns war 
es ein gelungener Wettkampf, auch 
wenn die Note nicht danach aussah. 
Die gewünschte 7.0 haben wir lei-
der nicht nur knapp verfehlt. Dies 
führte zwischenzeitlich zu spürbarer 
Enttäuschung, hatten wir doch ge-
rade am Trainingsweekend noch an 
unserer Ausführung gefeilt bis zum 
Umfallen.

Spontanauftritte an der Badenfahrt 
findet am 28. Oktober mit dem 
Jodlerabend in der Mehrzweckhalle 
Brühl der nächste Höhepunkt statt. 
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Für Privat:  
•  Heimfahrdienst nach dem Fest  
•  Familienausflüge  
•  Hochzeitsfahrten  
•   Vereinsreisen 

www.maxitaxi.ch 
www.kybis-fahrschule.ch 
info@maxitaxi.ch 
fahrschule@maxitaxi.ch 

K y bis Fahrschule  
•  Fahrschule für PW und Taxi  
•  Theorieunterricht  
•  VKU (Verkehrskundeunterricht)  

Fürs Geschäft:  
•  Taxi ab 5 Personen  
•  Schulbus  
•  Firmenreisen  
•  Transfer von Personengruppen 
•  Kurierfahrten  
•  Warentaxi  

Maxi-Taxi AG  
Unterriedenstrasse 47  
5412  Gebenstorf 

Kleinbus- und Lieferwagen Vermietung •  

Unsere Architektur

sprengt manchmal den

Rahmen der  

N

u

P h a n ta s i e.

N ie  aber  den  Ze i t - 

und Kostenrahmen.
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Frauenriege

Turnfestsieger Schnurball am 
Aargauer Kantonalturnfest in 
Muri

Am 16. Juni 2017 frühmor-
gens machte sich eine hochmo-
tivierte Truppe Frauen auf  den 
Weg ans Turnfest. Ausgerüstet mit 
Sonnenbrillen, Sonnencreme und 
Campingstühlen bestiegen wir den 
Zug nach Muri. Nach einem klei-
nen Fussmarsch fanden wir das 
Festgelände mit der Schnurballanlage 
schnell. Bei schönstem Wetter und 
besten Bedingungen spielten 30 
Mannschaften am Morgen zuerst in 
Gruppenspielen. Da wir am Morgen 
alle Spiele gewonnen hatten, konnten 
wir am Nachmittag in der Finalrunde 
und somit um den Turnfestsieg spielen.

Auch in der Finalrunde lief  es ganz 
gut. Vier gewonnene Spiele und ein 
Unentschieden. Das hat gereicht, wir 
waren Turnfestsieger vor dem FTV 
Boswil und dem FTV Herznach.  
Nach der Siegerehrung liessen wir den 
Abend in Muri zuerst in der Lounge 
vom Risottozelt, bei Pilzrisotto und 

US PUURER FRÖID war das 
Motto des diesjährigen Aargauer 
Kantonalturnfestes vom 14.-25. Juni 
in Muri. Am Samstag 17. Juni fuh-
ren fünf  Frauen und vier Männer 
der Frauen- und Männerriege 
Gebenstorf  ans Turnfest. 

Wir absolvierten wiederum den 
dreiteiligen Vereinswettkampf  mit al-
len sechs Fit & Fun Disziplinen zwi-
schen 14.00 und 17.00 Uhr.

Die Anlagen in Muri waren schnell 
inspiziert und wir konnten noch den 
anderen Teilnehmern zuschauen.

Das Wetter war auf  unserer Seite: 
Schönster Sonnenschein und nicht so 
heiss wie an den vergangenen Tagen. 

feinen Drinks, später im Kaffezelt, bei 
Kaffee und Kuchen ausklingen. 

Am Sonntag, 25. Juni 2017 wur-
den alle Turnfestsieger an die 
Schlussfeier eingeladen und  ge-
ehrt. Wir Schnurballerinnen fuh-
ren mit einer 2er Delegation und der 
Fahnenträgerin nach Muri.

In der Nacht hatte es noch ge-
regnet, die Schlussfeier konnte bei 
Sonnenschein und Wolken, bei besten 
Bedingungen über die Bühne gehen.

Am frühen Nachmittag fuh-

Frauenriege- und Männerriege

Die Organisation war perfekt. Alle 
sechs Disziplinen konnten wir pünkt-
lich beginnen.

Nach einem guten Start in den er-
sten zwei Disziplinen hatten wir da-
nach etwas „Wettkampfpech“.

Mit der Gesamtnote von 22.67 er-
reichten wir nur den 24. Rang in der 
3. Stärkeklasse.

Doch die Anstrengung lohnte sich 
trotzdem. Es gab zwar keinen Sieg, 
aber dafür gemütliches Ausklingen in 
den diversen Festzelten. 

Mit 13‘000 Teilnehmer war das 
Turnfest eines der Grössten in der 
Schweiz. Mit einer Erfahrung mehr 
fuhren wir wieder nach Hause.

ren wir mit unserem schönen Pokal, 
mit wunderbaren Eindrücken nach 
Gebenstorf  zurück, vielen Dank 
auch den Organisatoren in Muri für 
das tolle Fest. «Hesch au Luscht zum 
Schnurball spiele? denn chum doch 
go ineluege.» Wir trainieren jeweils 
am Mittwoch von 19.00 – 20.00 Uhr 
in der MZH Brühl. Wir freuen uns 
auf  viele, neue Gesichter.

Bei  Fragen gibt dir Marlis Killer 
unter der Tel. Nr. 079 510 79 36 ger-
ne Auskunft.

STV Gebenstorf  
www.stvgebenstorf.ch



Reden Sie mit uns über Ihre Wertschriftenanlagen.

Immer da, wo Zahlen sind.

Raiffeisenbank Wasserschloss
Telefon 056 202 33 33 oder wasserschloss@raiffeisen.ch



Das sind wir...
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Neue KITU Leiterin

Hallo mein Name ist Denise Vogler, bin 38 Jahre alt, verheiratet und habe 3 Kinder im Alter von 4 ½, 
6 ½ und 8 Jahren. Ich wohne mit meiner Familie in Brugg und mache selber gerne Sport.
Seit einigen Jahren leite ich das MINI Turnen für Babys und Kleinkinder von 0-5 Jahren mit Begleitung.

www.miniturnen.ch

Seit diesem Jahr habe ich den Leiter» Kindersport» welche mir erlaubt KITU zu unterrichten.
Ich freue mich auf die Aufgabe in Gebenstorf das Kinderturnen zu leiten und viele motivierte Kinder 
begrüssen zu dürfen.

Start: Dienstag, 17.10.2017, Ende: Dienstag, 3.4.2018

Kitu    1. Kindergarten von 16.00-17.00  (MZH Brühl, Halle 1)
Kitu    2. Kindergarten von 17.00-18.00  (MZH Brühl, Halle 1)

Bei Fragen meldet euch unter kitu@stvgebenstorf.ch

   
 
Winterfit Training vom STV Gebenstorf 
Das Training für jedermann. 
 
Lust auf Bewegung und Spass mit Gleichgesinnten? Winterfit Training ist die perfekte Kombination aus 
Kraft, Koordination und Beweglichkeit. Personen jeden Alters und unabhängig eines Fitnessgrades sind 
willkommen. 
 
Winterfit startet am 18. Oktober 2017. Die wöchentlichen Lektion à 60 Minuten umfassen jeweils ein 
fetziges Aufwärmen, Circuit mit Kraft-, Koordinations- und Beweglichkeitsübungen und einen 
entspannenden Ausklang. 
 
Ab 18.Oktober 2017 jeden Mittwoch von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr in der MZH Brühl in Gebenstorf. 
 
Kosten für Nichtvereinsmitglieder Fr. 5.-- pro Lektion. 
  
Fragen? Die Leiterin Sonja Hitz, Tel. 056 223 33 01 gibt gerne Auskunft. 
 
Der STV Gebenstorf freut sich auf viele aktive Winterfitler/Innen! 
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Innen-u.Aussenrenovationen
ninodimitri@gmx.net

Aus Liebe zum Wein
Weinladen an  
der Geissbergstrasse 
in Ennetbaden

Weingut Jürg und Ursula Wetzel 
Geissbergstrasse 1
5408 Ennetbaden

Telefon 056 221 23 85
www.weingutjuergwetzel.ch

Weibel Druck AG

Aumattstrasse 3

5210 Windisch

Telefon 056 460 90 60

Telefax 056 460 90 65

info@ weibeldruck.ch

www.weibeldruck.ch
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Corinne Ilg
Wo wohnen Sie? 

Ich bin in Nussbaumen aufgewach-
sen und lebe mit meinem Mann und 2 
Töchtern an der Oberriedenstr. 44.

Berufliche Laufbahn? 
Nach dem KV Abschluss arbei-
tete ich in einer amerikanischen 
Grossfirma in Zürich. Heute erle-
dige ich die Büroarbeiten in einem 
Gartenbaubetrieb im 40% Pensum.

Was gefällt Ihnen an 
Gebenstorf ? 
Hier fanden wir das idyllisch ge-
legene Haus, in der Nähe mei-
ner Eltern. Natürlich auch die gute 
Anbindung an die Städte.

Mitgestalten statt nörgeln
 
Herr Bätschmann wünscht sich ein 
Interview mit Corinne Ilg, Elterngruppe 
und Einbürgerungskommission

Hobbies: Volleyball, walken, 
lesen, wandern Besonderes? 

Ich engagiere mich gerne im 
Dorf, deshalb bin ich in der 
Einbürgerungskommission, 
Kommission sicherer Schulweg und 
Elterngruppe Gebenstorf, wobei wir 
bei der Organisation des Jugendfestes 
involviert waren. Erstaunlich was 
da auf die Beine gestellt wurde und 
der Zusammenhalt gemeinsam et-
was zu bewirken, haben mich sehr 
gefreut und beeindruckt. Sicherer 
Schulweg, ist auch ein Thema welches 
mich beschäftigt. Es ist mir ein 
grosses Anliegen, dass die Kinder den 
Schulweg selbständig meistern kön-
nen. Vielleicht kann ich ja hiermit 
Eltern dazu motivieren ebenfalls in 
der Elterngruppe mitzuwirken, würde 
mich sehr freuen.

Wunschträume?
Meine Verwandten in Neuseeland besu-
chen, oder eine Reise durch Norwegen, 
Schweden, Finnland.

Wen möchten Sie kurz und 
knapp befragen?
Manuela Sicker, Kinderkleiderbörse

Wir danken Frau Ilg für das 
Interview.... Redaktion machmit

kurz und knapp...

Corinne Ilg
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Wernli Stephan 
Reparaturen & Landmaschinen 
Lohnarbeiten 
Petersberg 153 
5412 Gebenstorf 
 

Telefon: 056 225 02 10 
Fax: 056 225 02 10 
Natel: 079 243 16 42 
 
 

  
Rasenmäherservice aller Marken, auch Elektro  
Beratung und Verkauf von Rasengeräten 
Vermietung von Rasen - Vertikutierer  
Reparaturen aller Art, Landwirtschaftliche 
Lohnarbeiten 
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Aktivitäten im Dorf

3. Nov. ‘17 

Wie der Tumor mich stärker machte 
Das Buch ist das persönlichste, was sie bisher 
von sich preisgegeben habe. Authentisch, ehrlich 
und unverblümt. Tanja Gutmann erläutert auf ein-
drückliche Weise, wie wir auch in sehr belastenden 
Momenten positive Botschaften finden können.

www.kultur-gebenstorf.ch

Tanja Gutmann  
Dem Leben so nah wie nie zuvor

Freitag, 3. November 2017,  
20 h, Gemeindesaal Gebenstorf
(Feuerwehrmagazin – Unterriedenstrasse)

Türöffnung: 19.30 Uhr 
Eintritt: CHF 15.–
bis 16 Jahre Eintritt frei 
(kein Vorverkauf)
www.tanjagutmann.ch



Aktivitäten im Dorf
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Die Harmonie Turgi Gebenstorf lädt am 21. Oktober 2017 zum jährlichen 
Unterhaltungskonzert in die Mehrzweckhalle Gebenstorf.

Unter dem Motto «C’est la vie» präsentiert die Harmonie ein Abwechslungsreiches Pro-
gramm aus dem musikalischen Leben. Sie dürfen sich auf Unterhaltungsmusik vom Feins-
ten mit poppigen Evergreens, rassigen Märschen und beschwingten Polkas freuen. Den 
Taktstock schwingt Markus Schmid.

Viel Schwung bringt die Tambourenformation, mit über 25 Rhythmiker, mit. Bei ihrer Show-
einlage werden sie von den Rhythmen regelrecht mitgerissen.

Das Konzert beginnt um 20:15 in der Mehrzweckhalle Brühl Gebenstorf. Ab 18:30 können Sie 
sich in der Konzertbeiz kulinarisch mit warmen Köstlichkeiten verwöhnen lassen. Nach dem 
Konzert öffnet die Bar, wo Sie mit Live Musik von «Franceso» unterhalten werden. 

Gönner und Passivmitglieder profitieren von einem ermässigten Eintritt von 10 Franken. 
Kinder bis 16 Jahre haben freien Eintritt.

Zwischen Gebenstorf und Turgi ist für die Hin- und Rückfahrt ein Gratis-Taxidienst organi-
siert. Weitere Informationen finden sie im Programmheft das im Oktober in alle Haushalte 
versendet wird oder im Internet unter www.hatuge.ch



21

Aktivitäten im Dorf

Lotto in der Kantine Wasserschloss, Vogelsang
Am Freitag, 27. und Samstag, 28. Oktober 2017 jeweils ab 19.00 Uhr findet unser traditio-
nelles, grosses Lotto vom „OK für das Alter, Vogelsang“ statt. Schöne und lukrative Gaben 
stehen für alle Lottofreunde bereit. Der Erlös dient zur Finanzierung attraktiver Anlässe 
für unsere Seniorinnen und Senioren ab dem 65. Altersjahr im Vogelsang.

Gerne erwarten wir Sie in den hellen Räumlichkeiten der Kantine Wasserschloss und wün-
schen Ihnen viel Glück. 

Ab 17.30 Uhr sind der Saal und die Küche geöffnet.

Auf viele Gäste freut sich das „OK für das Alter“.

Ein Lotto für Gewinner! Lotto des EHC Vogelsang
Der EHC Vogelsang darf sich dank dem tollen sportlichen Erfolg der letzten Saison, momentan Cham-
pion/Gewinner nennen! 

Am Samstag 25. November ab 19.00 Uhr und am Sonntag 26. November ab 13.30 Uhr findet unser 
alljährliches Lotto statt. Dieses soll für Sie ein Lotto für GEWINNER werden.

Gerne begrüssen wir Sie wiederum in der Kantine Wasserschloss in Vogelsang. Tolle Preise warten 
auf Sie, eine super Atmosphäre und lustige Stunden.

Es würde uns freuen, wenn Sie uns an einem dieser Tage besuchen würden.

 In diesem Sinne bis bald Ihr EHC Vogelsang
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Aktivitäten im Dorf

UNSERE WERTE –  
UNSERE RECHTE
SCHUTZ UND VERANTWORTUNG

Oekumenische Erwachsenenbildung Gebenstorf
Willy Deck-Dönni, katholische Pfarrei Gebenstorf
Maria Hayoz, katholische Pfarrei Gebenstorf
Isabelle Philippart-Sägesser, reformierte Kirchgemeinde Birmenstorf-Gebenstorf-Turgi
Hilde Seibert, katholische Pfarrei Gebenstorf 
Adam Serafin, katholische Pfarrei Gebenstorf
Dr. Dan Warria, reformierte Kirchgemeinde Birmenstorf-Gebenstorf-Turgi

in Zusammenarbeit mit der Fachstelle Bildung und Propstei   
der Röm.-Kath. Kirche im Aargau, Jürgen Heinze              
             
Illustration Umschlag: Anna Rieder
 
www.PodiumWasserschloss.ch    

5-teilige Veranstaltungsreihe  
der oekumenischen Erwachsenenbildungsgruppe Gebenstorf

jeweils freitags 19.30 – ca. 21.30 Uhr
27. Oktober, 3., 10., 17. und 24. November 2017  
reformiertes Kirchgemeindehaus Gebenstorf

Eintritt frei – Kollekte
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Aktivitäten im Dorf

1. ABEND FREITAG, 27. OKTOBER

WERTE IM WANDEL
Sind wir Menschen auf Werte angewiesen – und wenn JA – warum?  
Sind Werte etwas, worauf wir uns für alle Zeiten verlassen können?  
Gibt es in unserer heutigen Zeit einen Werte-Konsens?
Und was hat es auf sich mit der viel zitierten Wertegemeinschaft?

Referat Prof. Dr. Georg Kohler, em. Professor für Politische Philosophie  
Universität Zürich

Anschliessend Gespräch mit dem Publikum

2. ABEND FREITAG, 3. NOVEMBER

CHRISTLICHE WERTE
Was meinen wir, wenn wir von «christlichen» Werten sprechen?  
Sind das Massstäbe unseres Handelns, die christlich hervorgebracht wurden?  
Oder sind bestimmte Werte dem christlichen Glauben einfach besonders verwandt 
und durch ihn gestützt?  
Wenn «christliche» Werte in diversen Debatten lautstark gefordert werden –  
worum geht es dann eigentlich?

Referat Prof. Dr. Hanspeter Schmitt, Professor für Theologische Ethik, Theologische 
Hochschule Chur

Anschliessend Gespräch mit dem Publikum

3. ABEND FREITAG, 10. NOVEMBER

MENSCHENRECHTE
Was beinhalten sie, und was ist ihre Rechtsgrundlage? 
Was sind Grundrechte und was Menschenrechte?
Wem stehen sie zu, und welche rechtliche Bedeutung haben sie? 
Sind sie ein «Naturrecht»?
Wie sind sie entstanden, wo liegen ihre Wurzeln? 
Gelten sie universell?

Gespräch mit Dr. Dr. h.c. Giusep Nay, a. Bundesgerichtspräsident  
Gesprächsleitung Hans Fahrländer, Publizist und Moderator

Anschliessend Gespräch mit dem Publikum

4. ABEND FREITAG, 17. NOVEMBER

VÖLKERRECHT
Mehr als ein abstrakter Begriff – aber: Was ist es eigentlich genau?  
Woher kommt es, was regelt es und wie wird es durchgesetzt?  
Was haben die Menschenrechte mit dem Völkerrecht zu tun?
Und welche Bedeutung hat es für den Kleinstaat Schweiz?

Referat Dr. Cristina Verones, Mit-Herausgeberin des Buches  
«VÖLKERRECHT KOMPAKT», wissenschaftliche Mitarbeiterin EDA

Anschliessend Gespräch mit dem Publikum

5. ABEND FREITAG, 24. NOVEMBER

PODIUMSDISKUSSION
Zu den Themen der vorhergehenden vier Abende mit
Maya Bally Frehner, Grossrätin BDP Aargau
Thomas Burgherr, Nationalrat, Präsident SVP Aargau 
Dr. Gerhard Pfister, Nationalrat, Präsident CVP Schweiz 
Cédric Wermuth, Nationalrat, Co-Präsident SP Aargau

Gesprächsleitung Hans Fahrländer, Publizist und Moderator

Immer wieder stellt sich in öffentlichen Diskussionen und politischen Auseinan- 
dersetzungen die Frage nach den Werten, die die Grundlage unseres Zusammen- 
lebens bilden. Aus diesen Werten leiten sich Rechte ab, die eine Gesellschaft  
Menschen zuspricht – oder verweigert.

An fünf Abenden werden wir uns mit dieser spannenden Thematik auseinander-
setzen und freuen uns auf Ihre Teilnahme.
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Und welche Bedeutung hat es für den Kleinstaat Schweiz?

Referat Dr. Cristina Verones, Mit-Herausgeberin des Buches  
«VÖLKERRECHT KOMPAKT», wissenschaftliche Mitarbeiterin EDA

Anschliessend Gespräch mit dem Publikum

5. ABEND FREITAG, 24. NOVEMBER

PODIUMSDISKUSSION
Zu den Themen der vorhergehenden vier Abende mit
Maya Bally Frehner, Grossrätin BDP Aargau
Thomas Burgherr, Nationalrat, Präsident SVP Aargau 
Dr. Gerhard Pfister, Nationalrat, Präsident CVP Schweiz 
Cédric Wermuth, Nationalrat, Co-Präsident SP Aargau

Gesprächsleitung Hans Fahrländer, Publizist und Moderator

Immer wieder stellt sich in öffentlichen Diskussionen und politischen Auseinan- 
dersetzungen die Frage nach den Werten, die die Grundlage unseres Zusammen- 
lebens bilden. Aus diesen Werten leiten sich Rechte ab, die eine Gesellschaft  
Menschen zuspricht – oder verweigert.

An fünf Abenden werden wir uns mit dieser spannenden Thematik auseinander-
setzen und freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Aktivitäten im Dorf

 

 
Winterkonzert 

„Safari“ 
 

Samstag, 9. Dezember 2017, 19.30 Uhr 
ref. Kirche Gebenstorf 

 
Leitung: Daniel Joël Bolt 

 
Eintritt frei, Kollekte 

 
 

Unsere Gäste: „Bläserbande“ 
(Musikschule Wettingen / Leitung: Roger Dietiker) 

 

jugendmusik
 

region baden
jugendmusik

 

region baden
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Aktuelles und Personelles aus der Gemeinde

Aus der Rathausstube

Myriam Rohner – Neue 
Gemeindeschreiber-
Stellvertreterin
Aus den zahlreichen Bewerbungen 
hat sich der Gemeinderat für 
Frau Myriam Rohner, geb. 1987, 
wohnhaft in Lengnau als neue 
Gemeindeschreiber-StV. ent-
schieden. Frau Rohner wird die 

Stelle am 1. September 2017 antreten. Ihre kaufmän-
nische Lehre absolvierte sie bei der Gemeinde Bad 
Zurzach, wo sie anschliessend über 6 Jahre tätig war. 
Seit Februar 2014 ist die für die Gemeinde Tegerfelden 
als stellvertretende Gemeindeschreiberin engagiert. Frau 
Rohner verfügt zudem über die Diplome CAS I und II 
und ist fachlich bestens ausgewiesen. Sie ersetzt Frau 
Rosmarie Wernli. Wir heissen Sie heute schon herz-
lich willkommen und freuen uns auf eine angenehme 
Zusammenarbeit.

Pascale Grundlehner Suter neue 
Schulsozialarbeiterin
Aufgrund der permanenten Arbeitsüberlastung der 
Schulsozialarbeiterin hat der Gemeinderat das heu-
te bestehende Pensum von 70% auf 100% erhöht. Auf 
die ausgeschriebene Stelle als Schulsozialarbeiterin ha-
ben sich zahlreiche Kandidatinnen und Kandidaten 
beworben. Der Gemeinderat hat auf Antrag der 
Begleitkommission Frau Pascale Grundlehner Suter, 

wohnhaft in Birmenstorf, als zweite Schulsozialarbeiterin 
im Pensum von 30 % angestellt. Frau Grundlehner 
ist Sozialpädagogin FH und verfügt über mehrjährige 
Berufserfahrung im Kinder- und Jugendbereich. Sie wird 
die Stelle am 1. September 2017 antreten.

Christian Schmid feierte 35-jähriges 
Arbeitsjubiläum
Am 1. Juli 2017 darf Christian Schmid auf eine 35-jäh-
rige Tätigkeit – ursprünglich als Mitarbeiter des 
Bauamtes von 1982 bis 1988 und anschliessend als 
Hauswart und Objektbetreuer der Schulanlage Brühl 
zurückblicken. In Würdigung dieses langjährigen 
Arbeitsjubiläums gratulieren wir Christian Schmid und 
danken ihm für die Treue und die geleisteten Dienste so-
wie für die stets angenehme Zusammenarbeit.

20 Jahre Arbeitsjubiläum Mario Scherer
Am 15. Juli 2017 durfte Mario Scherer, Leiter der 
Abteilung Steuern, auf eine 20-jährige Tätigkeit - da-
von sechs Jahre als Stellvertreter und 14 Jahre als Leiter 
der Abteilung Steuern der Gemeinde Gebenstorf - zu-
rückblicken. In Würdigung dieses langjährigen Arbeits-
jubiläums gratulieren wir Mario Scherer und danken ihm 
für die Treue und die geleisteten Dienste sowie für die 
stets angenehme Zusammenarbeit.
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Sozialhilfeansprüchen vor und besucht fallweise die 
Klienten nach Einreichung des Gesuchs um materielle 
Hilfe an ihrer Wohnadresse. Der auf zwei Jahre befristet 
abgeschlossene Vertrag für den Aussendienst läuft per 
31.12.2017 aus. Der Gemeinderat hat beschlossen, die 
Zusammenarbeit mit dem Kant. Sozialdienst für das Jahr 
2018 weiterzuführen, um den Unterstützungsprozess 
nach dem vier Augen Prinzip zu beurteilen und zu be-
gleiten.

«Gemeinsam für die Sicherheit»
Die Stadtpolizei Baden kommt in die Gemeinde 
Gebenstorf. Am Samstag 11.11.2017, zwischen 
09.30 Uhr – 13.30 Uhr stellen sich Funktionäre der 
Stadtpolizei Baden anlässlich einer Standaktion, bei 
Moser›s Backparadies vor. Die Stadtpolizei freut sich auf 
ihr Kommen.

Kontrolle der Gasleitungen im IBB-
Versorgungsgebiet 
Zur Gewährleistung der Betriebssicherheit führt die 
IBB Energie AG zwischen Mai und Oktober 2017 
Kontrollen an den Gasleitungen durch. Dazu müssen die 
Mitarbeiter der IBB teilweise Privatgrundstücke betreten. 
Die Eigentümer werden gebeten, den IBB-Monteuren 
während dieser Zeit freien Zugang zu den Gärten zu ge-
währen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die 
IBB Energie AG, Tel: 056 460 28 00, info@ibbrugg.ch 
oder www.ibbrugg.ch/kontakt.html

Ergebnis der Gesamterneuerungswahlen 
der Schulpflege, Finanzkommission, 
Steuerkommission, Steuerkommission-Ersatz, 
Stimmenzähler und Stimmenzähler-Ersatz; 
Amtsperiode 2018/21, stille Wahlen
Im Hinblick auf die Amtsperiode 2018/2021, wel-
che am 1. Januar 2018 beginnt, sind Behörden und 
Kommissionen neu zu bestimmen. Gemäss § 28 
des Gesetzes über die politischen Rechte (GPR) 
ist in jenen Fällen eine stille Wahl möglich, wo be-
sondere gesetzliche Vorschriften dies vorsehen. 
Auf Gemeindeebene sind stille Wahlen möglich bei 
Schulpflege, Finanzkommission, Steuerkommission und 
Steuerkommission-Ersatz sowie bei den Stimmenzählern 
und Ersatzstimmenzählern. Gemäss § 29a GPR wa-
ren die Wahl-vorschläge von 10 Stimmberechtigten des 
betreffenden Wahlkreises zu unterzeichnen und bei 
Gemeindewahlen spätestens bis am 44. Tag vor dem 
Hauptwahltag einzureichen. 
Innerhalb der Anmeldefrist bis 11. August 2017 
sind für die Wahl als Mitglied der Schulpflege, 

Aus der Rathausstube

Gratulation zum Prüfungserfolg

Anela Perkovic und Simon Keller haben die 
Lehrabschlussprüfung mit sehr gutem Erfolg bestan-
den, wozu Gemeinderat und Gemeindepersonal herzlich 
gratulieren. Anela Perkovic hat die dreijährige kaufmän-
nische Lehre bei der Gemeindeverwaltung absolviert. 
Simon Keller schloss die Ausbildung beim Forstbetrieb 
als Forstwart ab. Für die weitere berufliche und private 
Zukunft wünschen wir beiden alles Gute.

Die dreijährige kaufmännische Lehrstelle angetre-
ten hat…

Am Montag, 14. August Chiara 
Di Dio aus Untersiggenthal. 
Das Gemeindepersonal und der 
Gemeinderat heissen sie herzlich 
willkommen 
und wünschen 
ihr eine erfolg-
reiche Lehrzeit

Am 2. August 
startete auch Manuel Imhof, 
wohnhaft in Baden die Lehre 
als Forstwart beim Forstbetrieb 
Gebenstorf.

Pensum für Schulsekretariat wurde erhöht
Aufgrund der dauerhaften und seit langem bestehenden 
permanenten Überbelastung des Schulleiters und des 
Schulsekretariates hat der Gemeinderat auf Antrag der 
Schulpflege das Pensum des Schulsekretariates um 20 % 
erhöht.

Zusammenarbeit mit Aussendienst des Kant. 
Sozialdienstes wird weitergeführt
Seit drei Jahren nimmt der Aussendienst des Kantonalen 
Sozialdienstes für die Gemeinde verschiedene 
Sachverhaltsabklärungen resp. Überprüfungen von 
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Finanzkommission, Steuerkommission, 
Steuerkommission Ersatz, Stimmenzähler und 
Stimmenzähler-Ersatz die Kandidatinnen und 
Kandidaten durch die Ortsparteien angemeldet 
worden. Den Vorschriften entsprechend sind die 
Kandidatinnen und Kandidaten namentlich im amt-
lichen Publikationsorgan (Rundschau) veröffentlicht 
worden. Es wurde eine Nachfrist von 5 Tagen angesetzt, 
innert der weitere Vorschläge eingereicht werden konn-
ten. Nachdem innert der Nachmeldefrist, welche am 
22. August 2017 ablief, keine neuen Anmeldungen ein-
gereicht wurden, konnten die Vorgeschlagenen gemä-
ss § 30a Abs. 2 GPR vom Wahlbüro - vertreten durch 
den Präsident und den Aktuar (Gemeindeammann und 
Gemeindeschreiber) - als in stiller Wahl gewählt erklärt 
werden.

Schulpflege
1. Nadine Garnitschnig, 1976, von Balsthal SO und 
Zweisimmen BE, Oberriedenstr. 5, Gebenstorf, parteilos, 
bisher
2. Sven Geissler, 1972, von Flawil SG, 
Unterriedenstrasse 18, Gebenstorf, FDP, bisher
3. Stefan Müller, 1969, von Bünzen AG, Ringstrasse 
28, Vogelsang, parteilos, bisher
4. Patrick Senn, 1977, von Basel und Bennwil BL, 
Ringstrasse 8, Vogelsang, CVP, bisher
5. Beatrice Luggen, 1962, von Baden AG, Termen und 
Ried-Brig VS, im Reich 2b, Gebenstorf, SVP, neu

Finanzkommission
1. Andrea Schneider, 1976, von Obersiggenthal und 
Mumpf AG, Terrassenweg 9, Gebenstorf, FDP, bisher
2. Markus Häusermann, 1970, von Egliswil AG, 
Reichstrasse 27, Gebenstorf, SVP, bisher
3. Kurt Oswald, 1962, von Bünzen AG, 
Vogelsangstrasse 9a, Gebenstorf, CVP, bisher
4. Marcel Frey, 1967, von Gontenschwil AG, Sandsteig 3, 
Gebenstorf, parteilos, neu
5. Roger Müller, 1983, von Unterkulm AG, Brühlstrasse 4, 
Gebenstorf, SVP, neu

Steuerkommission
1. Pius Umbricht, 1947, von Untersiggenthal AG, 
Reichstrasse 49, Gebenstorf, CVP, bisher
2. Annamarie Würsten, 1960, von Saanen BE und 
Eschlikon TG, Oberriedenstrasse 43, Gebenstorf, SVP, 
bisher
3. Monica Garcia, 1974, von Böttstein und Wettingen 
AG, Unterriedenstrasse 17, Gebenstorf, SP, neu

Aus der Rathausstube

Steuerkommission-Ersatz
1. René Wymann, 1961, von Sumiswald BE, 
Unterlätte 4, Gebenstorf, FDP, bisher

Stimmenzähler
1. Othmar Schumacher, 1962, von Luzern, 
Brühlstrasse 20, Gebenstorf, SVP, bisher
2. Matthias Seitz, 1960, von Basel, 
Oberriedenstrasse 35a, Gebenstorf, FDP, bisher
3. Stephan Weiss, 1944, von Laufenburg AG und 
Winterthur ZH, Brühlstrasse 18, Gebenstorf, CVP, 
bisher
4. Roger Hollinger, 1974, von Gansingen AG, 
Büelweg 8, Gebenstorf, SVP, bisher
5. Rachele Massei, 1969, von Buchholterberg BE, 
Im Chameracher 6, Vogelsang, CVP, bisher
6. Alice Miceli, 1994, von Gebenstorf AG, 
Sandstrasse 39, Gebenstorf, parteilos, bisher
7. Antonio Cristofaro, 1945, von Tamins GR, 
Oberriedenstrasse 69, Gebenstorf, FDP, neu 
8. Nahrain Oezmen, 1993, von Cevio TI, 
Zollstrasse 23, Gebenstorf, SP, neu

Stimmenzähler-Ersatz
1. Herbert Busslinger, 1955, von Gebenstorf AG, 
Birchhofstrasse 1, Gebenstorf, CVP, bisher
2. Martin Schoder, 1943, von Birr AG, 
Geisslistrasse 19, Gebenstorf, SVP, bisher
3. Marie-Louise Annen Hoffmann, 1953, von 
Lauenen BE und Windisch AG, Birchhölzliweg 18, 
Gebenstorf, parteilos, bisher
4. Jeannette Eggert Hubschmid, 1971, von Meilen 
ZH, Hedingen ZH und Rapperswil-Jona SG, 
Oberdorfstr. 11, Gebenstorf, SP, bisher
5. Christine Gasser, 1955, von Graben BE, Dorfstr. 
25, Gebenstorf, SP, bisher
6. Sasha Hinder, 1991, von Wilen TG, 
Küngenwinkel 5, Gebenstorf, FDP, neu
7. Markus Scheidegger, 1969, von Huttwil BE, 
Brühlstr. 20, Gebenstorf, SVP, neu

Der Wahlbeschluss wurde den Gewählten mit-
tels Protokollauszug eröffnet. Das Wahlbüro gratu-
liert den Neu- und Wiedergewählten zur Wahl und 
wünscht den neuen und bisherigen Mandatsträgern 
viel Befriedigung bei der Ausübung des Amtes im 
Dienste der Allgemeinheit.
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Termine öffentliche Anlässe 2017 
 
INForum Dienstag, 31. Oktober 2017, 19.00 Uhr, 
 Aula MZH Brühl 
 
Datensitzung  Montag, 6. November 2017, 20.00 Uhr 
 Gemeindesaal 
 
Neuzuzügerabend Dienstag, 7. November 2017, 19.30 Uhr  
 Aula MZH Brühl 
 
Kommissionsessen Dienstag, 28. November 2017, 18.30 Uhr 
 Gemeindesaal 
 
Budgetgemeindeversammlung Donnerstag, 7. Dezember 2017, 19.30 Uhr, 
 MZH Brühl 
 
Eidgenössische, kantonale und kommunale Abstimmungen und Wahlen 
Abstimmungsdaten (Sonntage) 24. September 2017  

(Gesamterneuerungswahlen Gw 
 

 
 
Reservationen: www.gebenstorf.ch (Online-Dienste) 
 Telefon Gemeinde 056/201 94 00 
Preis: Fr. 42.--/Tageskarte (max. 3 Stk./Tag erhältlich) 
 oder Last-Minute-Angebot für Fr. 27.00 beim Kauf am Reisetag (Mo-Fr) 
Abholung: Einwohnerdienste Gebenstorf (bar oder Maestro-/Postcard). 
 
Mit der Tageskarte Gemeinde können Sie für Fr. 42.-- einen Tag lang u. a. auf dem ganzen 
SBB-Netz der Schweiz in der 2. Klasse reisen. Es ist kein Halbtaxabo nötig. 
 
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
GEMEINDE GEBENSTORF Tel. 056/201 94 00 
Vogelsangstrasse 2 einwohnerdienste@gebenstorf.ch 
5412 Gebenstorf             
www.gebenstorf.ch 

Termine öffentliche Anlässe 2017

INForum     Dienstag, 31. Oktober 2017, 19.00 Uhr, Aula MZH Brühl

Datensitzung     Montag, 6. November 2017, 20.00 Uhr, Gemeindesaal

Neuzuzügerabend    Dienstag, 7. November 2017, 19.30 Uhr, Aula MZH Brühl

Kommissionsessen    Dienstag, 28. November 2017, 18.30 Uhr, Gemeindesaal

Budgetgemeindeversammlung  Donnerstag, 7. Dezember 2017, 19.30 Uhr,  MZH Brühl

Abstimmungssonntage 2017

24. September 2017 (Gesamterneuerungswahlen kommunale Behörden und Kommissionen)
26. November 2017

Aus der Rathausstube



Hornblick 3 
5412 Gebenstorf 
Telefon: 056 441 55 44 / Laden 
 056 441 55 45 / Landwirtschaft 
 www.landiwasserschloss.ch 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

LANDI Wasserschloss 
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STORENBAU                                     

 Storenservice 
Beratung                   Verkauf 
Reparaturen  Neumontagen 
Sonnenstoren 
Lamellenstoren 
Rollladen 
Insektenschutz 
Plissee
Innensonnenschutz

Gebenstorf 056 535 09 11
  Villigen          056 441 22 28
            mit Showroom
www.freytech-storenbau.ch

 

 
   



Aus unserer Schule

Nun gehört der „Zirkus Luna“ bereits der Vergangenheit an. Die 
Dekorationen, das Zelt, die Zirkuspädagogen, die Akrobaten- und 
Artistengruppen, das Restaurant, die vielen Freiwilligen und vieles mehr haben 
dem Alltag wieder Platz gemacht. Geblieben sind die Erinnerungen und viele 
Bilder. Es war für alle Beteiligten ein intensives und tolles Erlebnis. Auch die 
Zuschauer kamen voll auf ihre Kosten.

Drei Zitate oder Redewendungen sind wie für diesen Anlass gemacht worden: 
„Freude herrscht!“,  „ ... , es esch schön gsii!“ und „Bilder sagen mehr als tau-
send Worte!“

Redaktion:
Stefan Müller
Meret Braun
Sepp Meier 
Cornelia Zimmermann

Schulpflege:
Präsident: Andre Heim
Vizepräsident: Stefan Müller
Telefon 056 223 01 49

Schulleitung:
René Keller
Telefon 056 201 70 52
Sprechstunden während
Öffnungszeiten (siehe unten) 
oder nach Vereinbarung

Schulsekretariat:
Karin Stuber
Telefon 056 201 70 51
Fax 056 201 70 44

Büro-Öffnungszeiten 
Schulleitung und Sekretariat:
Montag und Dienstag:
13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
9.00 bis 12.15 Uhr
Freitag geschlossen
Für Schülerinnen und Schüler:
Montag bis Donnerstag:
9.55 bis 10.15 Uhr
Andere Termine
nach Vereinbarung
Erreichbarkeit per Telefon:
Montag bis Donnerstag:
8.30 bis 12.00 Uhr
14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: Telefon nicht bedient 

Zirkus Luna!Zirkus Luna!
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Aus unserer Schule

Danke!
Zirkus Luna!

TW-Ausstellung 4. Klasse
Kurz vor den Sommerferien veranstaltete die Klasse 
4a eine kleine Ausstellung mit ihren selber gestalteten 
Stoffbildern. Die Klasse hatte mit Frau Trachsel im 
Bildnerischen Gestalten Mohnblumen betrachtet und da-
von Bilder gemalt. In der einen Halbklasse wurden diese 
nun auf Stoff übertragen, einzelne Kanten und Linien mit 
Zierstichen akzentuiert und zu kleinen Kunstwerken ge-
staltet. 
Die andere Halbklasse arbeitete mit Rechtecken und 

Quadraten, die gedreht und verschoben, über- und un-
tereinander gelegt, mit verschiedenen Farben ausgefüllt 
und schliesslich ebenfalls mit Zierstichen verziert wurden. 
Obwohl sie ähnliche Techniken verwenden, wirken die 
beiden Bildergruppen sehr unterschiedlich – und bilden 
doch eine Einheit. Die TW-Lehrerinnen Frau Henninger 
und Frau Gasser sorgten dafür, dass die Stoffbilder in 
weissen Bilderrahmen wundervoll zur Geltung kamen. 
Die Ausstellung wurde mit einem Apéro abgerundet, der 
von Kindern aus der Klasse musikalisch begleitet wurde.
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„Sommer ade, Scheiden tut weh“: so beginnt ein 
Volkslied. Wenn wir diese Aussage mit ein bisschen 
Freiheit interpretieren, landen wir bei der momentanen 
Situation in unseren Schulhäusern. Die Sommerferien 
sind vorbei und im Schulhaus fehlt etwas. Dieses „Etwas“ 
tut weh. Nicht körperlich oder seelisch, sondern nur weil 
es nicht mehr da ist. Die Rede ist von den Lehrpersonen, 
die uns verlassen haben. Sie wurden pensioniert oder ha-
ben eine neue Herausforderung angenommen.
Da Ende letzten Schuljahres viele langjährige 
Lehrpersonen unserer Schule pensioniert wurden, rich-
ten wir unsere Aufmerksamkeit auf sie. Jede und je-
der von ihnen hat an unserer Schule Grossartiges ge-
leistet. Einen herzlichen Dank euch allen! Sei es als 
Klassenlehrperson oder Fachlehrperson oder sogar bei-
dem, alle haben ihr bestes und sogar mehr gegeben. Alle 
waren auch Mitglied in unserem Team. Keiner war ein to-

Verabschiedungen von Lehrpersonen
taler Einzelkämpfer oder Individualist, sondern sie haben 
immer mit und für die anderen gewirkt. Daher sei es in 
dieser Situation erlaubt, sie gemeinsam zu würdigen. Viele 
Generationen von Schülern wurden durch sie positiv be-
einflusst. Sie waren immer alle offen für neues, innova-
tives und zeitgemässes Unterrichten in unseren Klassen. 
Auch bei vielen Anlässen, wie Lagern im Sommer oder 
Winter, Schulfesten, Weihnachtsmärkten, Ausstellungen 
und anderen besonderen Veranstaltungen fehlt uns nun 
ihre Motivation und ihr Engagement. Es tut weh. Die 
Erinnerung an euch und euer Wirken ist vor allem in un-
seren Köpfen gespeichert. Alles in Papierform zu bringen, 
wäre eine Arbeit, welche selbst Herkules nicht gewachsen 
wäre. Aber trotzdem hier eine Kurzform davon: Danke, 
danke, danke, danke, danke … S. Schreibdastegst

Hedy Kindler, Klassenlehrperson, 37 Jahre

Kathrin Hügli, Klassenlehrperson und Fachlehrperson DaZ, 32 Jahre

Ruth Di Mitri, Klassenlehrperson, 28 Jahre

Hildegard Schreier, Fachlehrperson Textiles Werken, 26 Jahre

Martin Meier, Fachlehrperson Werken, 21 Jahre

Baumberger Danica, Primarschule

Ciprietti Nicole, Primarschule

Gloor Ramona, Primarschule

Trachsel Regine, Heilpädagogin

Steimer Jeannette, Kindergarten

Im vorhergehenden Text steht das Verb «verlassen».
Dieses Wort deutet eben nicht nur auf eine Pensionierung hin, sondern auch auf den Tod.

Mit der gleichen Anerkennung an ihr Wirken, mussten wir uns von einer Lehrperson verabschieden.

Claudia Bauer, Klassenlehrperson KIGA
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Neueintritte an unserer Schule

Mit viel Freude und Elan starte ich 
in meine neue Herausforderung. Ich 
unterrichte neu die „Frischlinge“ an 
der Primarschule, die SchülerInnen 
der EK 1. Vorher war ich an der 
Mittel- und Oberstufe tätig. Ich 
freue mich darauf, die Kinder bei ih-
ren ersten Schritten im Lesen und 
Rechnen zu begleiten,  ihre indi-
viduellen Stärken zu fördern und 
ganz einfach die Begeisterung am 

Ich freue mich, im neu-
en Schuljahr die Kreativität und 
Begeisterung der Schülerinnen 
und Schüler im Textilen Werken 
zu wecken. Eine Arbeit zu ent-
werfen und auszuführen, häkeln, 
stricken oder nähen zu lernen, 
braucht Geduld und Ausdauer. In 
meinem Unterricht möchte ich eine 
Atmosphäre schaffen, in der dies 
gelingt. Ich will die Kinder darin un-
terstützen, ihre eigenen Ideen um-
zusetzen. Nach meiner Lehre als 

Christine Schoch Ines Laube

Karin Hostettler

Lernen anzuregen. Der respekt-
volle und herzliche Umgang mit den 
SchülerInnen wie auch mit ihren 
Eltern ist mir sehr wichtig.
In meiner Freizeit bin ich krea-
tiv tätig, lese viel und bin gerne in 
den Bergen unterwegs. Ich ver-
suche mich mit Joggen fitzuhal-
ten. Oft wird mit der Familie oder 
Freunden zusammen gekocht und 
gespielt. Zwischendurch zieht es 
mich in fremde Länder. Ich mag das 
Eintauchen in fremde Kulturen und 
ihre Geschichten.
Nun aber bin ich zuerst ein-
mal gespannt, was mich alles 
in Gebenstorf erwartet und ich 
freue mich auf neue, interessante 
und schöne Begegnungen und 
Erlebnisse!

Seit August 2017 ar-
beite ich an der 
Primarschule 
Gebenstorf als 
Primarlehrerin in der 
5. Klasse. Mit meiner 
Familie wohne ich in 
Laufenburg.
Ich bin gerne in der 
Mittelstufe als Klassenlehrerin tätig, 
und diese Möglichkeit ergab sich nun 
für mich in Gebenstorf. Deshalb freue 
ich mich sehr auf die neue Aufgabe.
Zudem hat mich das Team der Schule 
sehr gut aufgenommen, sodass ich 
mich schon integriert fühle.
Ich mag speziell die Mittelstufe, weil 
aus meiner Sicht die Kinder da eine 
besonders interessante und wichtige 
Entwicklung durchlaufen. Für mich 
ist es reizvoll, sie in dieser Zeit zu be-
gleiten. 
Auch die Entwicklung meiner eige-
nen Töchter ist spannend. Sie befinden 
sich mit 14 und 12 Jahren inmitten der 
Pubertät. 
Die Ausbildung zur Primarlehrerin 
absolvierte ich berufsbegleitend 
an der Pädagogischen Hochschule 
Nordwestschweiz. Parallel unterrich-
tete ich an verschiedenen Schulen 
und Bildungseinrichtungen in allen 
Altersstufen in Deutschland und in der 
Schweiz.
Zuvor war ich mehrere Jahre in der 
Industrie als Textildesignerin tä-
tig. Das Studium dafür absolvierte 
ich während meines sechsjährigen 
Englandaufenthalts.
Meine Freizeit verbringe ich gern 
mit Lesen, Fotografieren und Kunst. 
Daneben gehe ich gern schwimmen, 
Ski fahren und bin im Turnverein 
Laufenburg aktiv.

Damenschneiderin absolvierte ich 
das Seminar in Brugg und später das 
Aufbaustudium zur Primarlehrerin. 
Neben meiner langjährigen Tätigkeit 
an verschiedenen Schulen führe ich 
seit fünf  Jahren in Aarau ein kleines 
Geschäft mit Handarbeits- und 
Geschenkartikeln. Mir gefällt der 
Austausch mit den unterschiedlichs-
ten Menschen, kreativen und neu-
gierigen. So bin ich gespannt und 
freue mich nun auf  die Kinder der 
2., 3. und 4. Klassen.
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Gerne stelle ich mich kurz 
vor: Mein Name ist Nadja Keller, 
ich bin 23 Jahre alt und wohne 
seit meiner Geburt in Endingen. 
Bereits in frühen Jahren wuss-
te ich, dass ich einen Beruf  mit 
Kindern erlernen möchte. Aus die-
sem Grund habe ich nach meiner 
Bezirksschulzeit eine Berufslehre 
zur Fachfrau Kinderbetreuung in ei-
ner Kinderkrippe in Baden gestartet. 

Nadja Keller Nach abgeschlossener Ausbildung 
mit begleitender Berufsmaturität 
merkte ich jedoch bald, dass ich 
noch nicht an meinem beruflichen 
Wunschziel angelangt war. Gerne 
wollte ich die Kinder auf  ihrem wei-
teren Weg begleiten und unterstüt-
zen, deshalb kam ich dann auf  die 
Primarlehrerausbildung. 

Nun bin ich im 5. Semester an 
der PH in Windisch und freue 
mich über jede Minute, die ich im 
Schulzimmer unterrichten darf, 
um weitere Erfahrungen für meine 
Zukunft zu sammeln. 

Bereits in meinen zwei Praktika in 
Safenwil und Ehrendingen konnte 
ich viele interessante und lehrreiche 
Momente mit den Schülerinnen und 
Schülern der 1. und 3. Klasse er-
leben. Im Januar hatte ich nun zu-
sätzlich die Chance, in Freienwil 

eine 40% Stelle in einer 3. Klasse 
anzutreten, in welcher ich mit ei-
ner erfahrenen Lehrperson die 
Kinder durch das Schuljahr begleite-
te. Im Schuljahr 17/18 übernehme 
ich nun gemeinsam mit meinem 
Stellenpartner Nicolai Werder die 
Klasse 3c im Schulhaus Brühl. Ich 
freue mich sehr auf  diese neue 
Herausforderung und bin gespannt 
darauf, was mich alles erwartet. 

In meiner Freizeit bin ich ger-
ne unterwegs und treibe viel Sport. 
Ich reise gerne und freue mich im-
mer darüber, in Kontakt mit ande-
ren Kulturen zu kommen. Natürlich 
geniesse ich auch gerne ruhige 
Momente mit meiner Familie und 
Freunden. 

Nun freue ich mich auf  eine in-
teressante Zeit mit der 3. Klasse der 
Schule Gebenstorf. 

Mein Name ist Nicolai Werder. 
Ich wohne in Endingen, wo ich auch 
aufgewachsen bin. Nach Abschluss 
der obligatorischen Volksschule 
besuchte ich die Kantonschule 
in Wettingen. Im Anschluss an 
die Matura begann ich an der 
Pädagogischen Hochschule der 
Fachhochschule Nordwestschweiz 
in Brugg-Windisch das Studium 
als Primarschullehrer. Zurzeit be-
finde ich mich berufsbegleitend 

Nicolai Werder

Aus unserer Schule

in Gebenstorf  im 5. Semester. In 
meiner Freizeit bin ich mit vollem 
Elan in einer Jugendorganisation 
aktiv und gestalte zusammen mit 
einem engagierten Leitungsteam 
Lager und einige kleinere Events 
das Jahr hindurch. Auch Unihockey 
ist ein grosses Hobby, bei welchem 
ich im Verein als Trainier einer 
Juniorenmannschaft wöchentlich ak-
tiv sein kann.

Mit Freude blicke ich auf  das 
neue Schuljahr, in dem ich zu-
sammen mit Nadja Keller die 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 
3c begleiten werde. Ich hoffe, dass 
wir eine spannende, wissbegierige 
und erlebnisreiche Zeit miteinander 
verbringen werden.
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Mein Name ist Nicola Csorba. 
In der Region des Bielersees aufge-
wachsen, bekam ich nach meiner 
Ausbildung zuerst einige Monate 
lang nur Stellvertretungen, bis ich 
die ungewöhnliche Möglichkeit er-
hielt, ein Jahr lang in einer Schule 
in Palästina mitzuarbeiten. Um eine 
kostbare, beglückende Erfahrung 
reicher, übernahm ich nach meiner 

Nicola Csorba

Rückkehr eine 1./2. Klasse und an-
schliessend die kleine Landschule 
von Jaberg bei Thun. Einige Jahre 
später übersiedelten mein Mann, 
unsere Kinder und ich nach 
Nordspanien, wo ich 22 Jahre lebte 
und als Lehrperson auf  diversen 
Altersstufen zwischen 3-18 Jahren 
arbeitete. Seit 4 Jahren lebe ich in 
Bettwil und habe an der Unterstufe 
unterrichtet.

In meiner Freizeit halte ich mich 
am liebsten in der Natur auf, be-
treue den Garten und meine 
Haustiere, lese, zeichne, musiziere 
und fotografiere viel. Wenn es ir-

Mein Name ist Regine Eckinger 
und ich unterrichte ab August 
2017 im Kindergarten Rieden bei 
Barbara Meyer zwölf  Lektionen pro 
Woche als Kindergarten- und DaZ-
Lehrperson.

Seit meiner Diplomierung zur 
Kindergärtnerin habe ich in verschie-
denen Gemeinden im Aargau als 
Kindergärtnerin und DaZ-Lehrperson 
unterrichtet. Es macht mir Freude, 
immer wieder Neues zu entdecken 
und dazu zu lernen. So war ich auch 
drei Jahre im Buchhandel tätig und 
habe vor zwei Jahren in Wettingen 
ein spannendes Gartenprojekt mit 
Kindern mitgeleitet.

Ich bin Mutter von drei erwach-
senen Kindern und wohne mit 
meiner Familie und meiner Katze 
in Ehrendingen in einem kleinen 
Reihenhaus mit Garten. In meiner 
Freizeit bin ich viel im Freien anzu-

Regine Eckinger treffen, bei der Gartenarbeit, beim 
Walken, Spazieren und Faulenzen. 
In der Natur kann ich am besten  
Kraft auftanken.

Gerne umsorge ich auch mei-
ne Familie, bekoche meine Freunde 
und besuche kulturelle Anlässe. Ich 
singe und tanze für mein Leben 
gern.

Die Begegnung mit anderen 
Kulturen und Sprachen auf  Reisen 
empfinde ich sehr bereichernd und 
inspirierend. 

Ich freue mich auf  die 
Kindergartenstelle in Gebenstorf, 
nahe meines Wohnortes, um 
in einem spannenden, multi-
kulturellen Schulumfeld neue 
Unterrichtserfahrungen zu sam-
meln.

Aus unserer Schule

gendwie machbar ist, reise ich auch 
fürs Leben gerne.

Ich freue mich auf  die vielen neu-
en, interessanten Begegnungen in 
Gebenstorf, und ganz besonders da-
rauf, die Erst- und Zweitklässler auf  
ihrem Start in die Schulzeit zu be-
gleiten, zu fördern und zu unter-
stützen. Dabei ist mir eine fröhliche 
und freundliche Atmosphäre in der 
Klasse ein grosses Anliegen. Ebenso 
liegt mir eine offene, positive und 
konstruktive Zusammenarbeit mit 
Schülern, Eltern, Kolleginnen und 
Kollegen sehr am Herzen.
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Mein Name ist Sonja Polakov und 
ich bin vor nunmehr vier Jahren mit 
meinem Mann und meiner neunjähri-
gen Tochter von Berlin in das schöne 
Rütihof  bei Baden gezogen. 

Vor meiner Tätigkeit an der 
Schule Gebenstorf  habe ich als 
Lehrerin im Rahmen der Integrierten 
Heilpädagogik an der Schule 
Obersiggenthal gearbeitet und ich 
freue mich nun sehr darauf, die 
Verantwortung als Klassenlehrerin 

Sonja Polakov
für die Kleinklasse PS/OS zu über-
nehmen.

In meiner Heimat konnte ich in 
über 20 Jahren bereits vielfältige 
berufliche Erfahrungen in der pä-
dagogischen Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen, sowie in der 
Lehrtätigkeit an verschiedenen 
Bildungseinrichtungen sammeln. 

Eine enge interdisziplinäre 
Zusammenarbeit, sowie unter-
richtsbezogen die Entwicklung 
eines individualisierenden, diffe-
renzierten Unterrichts, bei dem 
auch verschiedenste Methoden (z.B. 
Projektarbeit, Portfolio, Lernateliers 
usw.) zum Einsatz kommen, die ein 
eigenverantwortliches und moti-
viert-freudvolles Lernen der Schüler 
und SchülerInnen ermöglichen, sind 
mir ein grosses Anliegen.

In meiner Arbeit mit den 
Schülern und Schülerinnen ist es 
mir wichtig, eine grundlegende ver-
trauensvolle Beziehung miteinan-
der zu entwickeln und zu sehen, 
wie die Schüler und Schülerinnen 
im geschützten Rahmen ihre 
Lernziele mit einer möglichst hohen 
Lernfreude und Motivation errei-
chen können. 

Auch freue ich mich auf  eine 
konstruktive, offene und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit 
den Eltern und den KollegInnen. 
So können wir die Schüler und 
Schülerinnen am besten fördern 
und darin unterstützen, ihre Stärken 
zu entfalten und Bildungs- und 
Lebensziele für sich zu erreichen.

Aus unserer Schule

Das Studium zur Vorschul- 
und Primarlehrperson in Brugg 
ist nun erfolgreich beendet und 
ich, Stefanie Lindner, freue mich 
ab Sommer 2017 im Brühl 1 mei-
ne erste 1./2. Klasse unterrichten 
zu dürfen. Nach meinem Abitur 
auf  dem Wirtschaftsgymnasium in 
Waldshut war für mich klar, dass ich 
beruflich im pädagogischen Bereich 
tätig sein möchte. Das grenzna-
he Brugg und der dort angebote-
ne Studiengang zur Vorschul- und 

Stefanie Linder Primarlehrperson war für mich die 
perfekte Gelegenheit, dieses Ziel 
weiter zu verfolgen. Während des 
Studiums arbeitete ich bereits in-
tensiv mit Kindern zusammen. 
Ich erlebte und gestaltete mit ih-
nen den Alltag in der Tagesstruktur 
Ehrendingen und unterstützte sie 
während dem Erlernen der deut-
schen Sprache innerhalb des DaZ- 
Unterrichts im Kindergarten Geelig. 
Mit Kindern zu arbeiten, ihre 
Begeisterungsfähigkeit zu entfa-
chen und sie gezielt zu fördern, liegt 
mir sehr am Herzen. Während des 
Studiums und jetzt als Lehrperson 
begleitet mich ein ganz besonderes 
Zitat von Francois Rabelais, das er 
vor 500 Jahren notierte: „Ein Kind 
ist kein Gefäss, das gefüllt, son-
dern ein Feuer, das entzündet wer-
den will.“

Ich freue mich auf  den Schulstart 
und ganz besonders auf  meine 
Schülerinnen und Schüler!
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Aus unserer Schule

RätselRätsel 

Welcher Begriff passt nicht zu den anderen? 
Eble, Aglow, Niehr, Lin, Uanod, Enies 
 
Carlotta hat sechs Zwei-Franken-Münzen. Fünf sind echt und wiegen jeweils 8.5 Gramm. Eine ist 
jedoch gefälscht und wiegt nur 8.48 Gramm. Carlotta hat eine Balkenwaage. 
Wie kann sie mit nur zweimal wiegen herausfinden, welche Münze gefälscht ist? 
 
Eine Sache fürchtet der französische Multimilliardär Armand de Bleuschild mehr als alles andere: 
Krankheiten! Aus diesem Grund lässt er sich Tag und Nacht von den besten Ärzten der Welt 
begleiten. Bei einer Fernsehsendung verliert Armand plötzlich die Kontrolle über seinen Körper: 
Seine Bauchmuskeln zucken wild! Sein Herz rast, und der Blutdruck steigt. Den seltsamsten Anblick 
aber bietet Armands Gesicht: Es läuft rot an, während sich die Muskeln über dem Mund nach oben 
ziehen – und ein Gebiss voll angeberischer Diamant- und Goldkronen entblössen. Selbst steife 
britische Adlige würden bei dem würdelosen Anblick empört eine Augenbraue heben, doch die Ärzte 
zucken mit keiner Wimper! 
Warum? 
 
Vervollständige die Zahlenreihe! 
2 , 5, ?, 14, ?, 27, 35, ? 
 
Welcher Begriff passt nicht in die Reihe? 
Champignon, Knollenblätterpilz, Pfifferling, Steinpilz, Spitzmorchel 
 

 
 

September

Sa 30.9. Herbstferienbeginn

Oktober

Mo 16.  Schulbeginn nach 
   Stundenplan

Mo 30.  Elterninformationsanlass 
   Übertritt Kindergarten / 
   1. Klasse, 20.00 Uhr, SH Dorf

November

Do 9.  Nationaler Zukunftstag (ehemals 
   Tochtertag) nur 5. – 7. Klasse

Di 14.  Räbeliechtliumzug

Sa 18.  Musikschulkonzert 17.00 Uhr im 
   Gemeindesaal, 
   inkl. Musikgrundschule

Fr 24.11. Adventsmarkt der Schule 

Dezember

Fr 22.  Weihnachtsspieltag der Oberstufe 
   bis 16.05 Uhr

Sa 23.  Weihnachtsferienbeginn

Januar

Mo 8.  Schulbeginn nach Stundenplan

Demnächst und Infos 
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Witze

Beim Psychiater klingelt das Telefon. Am 

Apparat ist ein Kind. „Mir macht die Schule 

riesigen Spass. Können Sie mir vielleicht 

helfen? Ich glaube, ich bin nicht ganz 

normal!“

„Ich war schon als kleines Kind 
sehr intelligent, ich konnte schon 
mit neuen Monaten laufen“, prahlt 
Thomas auf dem Schulhof. „Das 

nennst du intelligent? Ich habe mich 
mit vier Jahren noch tragen lassen.“

„Vati, Vati“, ruft Fabian, „dieses Jahr brauchst du mir wieder keine neuen Schulbücher zu kaufen!“

Der Biologielehrer fragt: „Welche Muskeln werden aktiviert, wenn ich zum Beispiel Häschen in der Grube singe?“ Darauf  Senta: „Meine Lachmuskeln, Herr Lehrer!“

Der Mathelehrer: „Warum kann 

ich sagen, dass diese Punkte auf 

einer Geraden liegen?“ „Weil Sie 

der Mathematiklehrer sind!“

Fragt die Lehrerin: „Moni, 
warum legen die Hühner 
Eier?“ „Na, wenn sie sie 

schmeissen würden, gingen 
sie doch kaputt!“

Betty ist sehr, sehr schüchtern. Heute 
ist sie bei ihrer Schulkameradin 

Moni zum Mittagessen eingeladen. 
Schweigend sitzt sie vor ihrer Suppe. 

„Warum  isst du denn nichts?“, 
fragt Monis Mutter. „Kann nicht“, 

sagt Betty. „Wieso ist dir nicht gut?“ 
„Doch, mir ist gut“, sagt Betty. „Ja 

magst du denn keine Suppe?“ 
„Weiss nicht“, sagt Betty. „Na, dann 
probier doch mal!“ „Ich kann nicht“, 

antwortet Betty. „Ja wieso denn 
nicht?“ „Hab keinen Löffel.“

Zur Pflaumenzeit klauen die 
Schulkinder im Pastorengarten 

die schönsten Pflaumen. Das 
wird dem Pastor eines Tages 

zu bunt und er stellt ein Schild 
auf: „Gott sieht alles!“ Als er am 

nächsten Tag wieder nach seinem 
Pflaumenbaum und dem Schild 
sieht, steht daneben ein anderes 
Schild mit der Aufschrift: „Aber 

er petzt nicht!“

Aus unserer Schule
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Aus unserer Schule

Beim Psychiater klingelt das Telefon. Am 

Apparat ist ein Kind. „Mir macht die Schule 

riesigen Spass. Können Sie mir vielleicht 

helfen? Ich glaube, ich bin nicht ganz 

normal!“

Auflösung Rätsel

upside down drucken] 

Rätsel (Lösungen von Seite xx) [von Nadine eintragen] 
 

 
Lin. Das ergibt, von hinten nach vorne gelesen, den afrikanischen Fluss „Nil“. Alle anderen Wörter 
ergeben europäische Flüsse. 
 
Beim ersten Wiegen legt Carlotta je drei Münzen auf jede Waagschale. Sie weiss, dass die falsche 
Münze unter den dreien sein muss, deren Seite sich hebt. Von diesen legt sie dann auf jede Seite 
eine. Hebt sich eine Waagschale, ist die falsche Münze darin – sonst ist es die dritte. 
 
Kein Grund zur Sorge: Armand de Bleuschild lacht nur! 
 
Das ist die Regel, um von einer Zahl auf die nächste zu kommen: +3, +4, +5, +6, …… Die fehlenden 
Zahlen sind also 9, 20, 44 
 
Der Knollenblätterpilz. Er ist als einziger giftig, alle anderen sind Speisepilze. 
 

Windisch / Niederrohrdorf
056 450 27 27 / lovinoelektro.ch

Inserat_Lovino_145x50mm_Gebenstorf_NEW_final.indd   2 25.06.17   19:53
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Aramänischer Kulturverein 
Tokus Gebro
Sandstrasse 10
5412 Gebenstorf
056 281 17 71
zuherbahnan@yahoo.de

Badminton Club 
Schödler Marcel
Eichliweg 2a
5103 Möriken
079 635 84 38
ms@apdaddimat.ch
www.bcgebenstorf.ch

Blasorchester Gebenstorf
Merlo Philipp
Limmattalstr. 53
8049 Zürich
056 201 90 90 
www.bogebenstorf.ch

Boxschule 
Stalder Pascal
Lauffohrstrasse 7
5412 Vogels ang
079 381 06 67
pascal-stalder@bluemail.ch 
boxschule-gebenstorf.ch

CEVI Jungscharen
Schneider Beat
Riedwiesstrasse 31
5412 Gebenstorf  
079 283 33 87
b_schneider@hispeed.ch 

Dorfgebet
Schaber Mechthild
Geisslistrasse 9
5412 Gebenstorf
056 223 15 69
mecht.schaber@hispeed.ch

Eishockey-Club Vogelsang 1948
Vogelsang Edgar
Postfach 172
5412 Vogelsang
079 644 22 61  
kontakt@ehcvogelsang.ch 

ElternGruppeGebenstorf  (EGG)
Heger Christine 
Sandstrasse 25
5412 Gebenstorf
056 210 23 52  
elterngruppe-5412@gmx.ch

Familiengarten-Verein
Havlin Zuzana (Kassier)
Oberriedenstrasse 60A
5412 Gebenstorf
056 535 11 61 
078 729 76 07 

FC Suryoye Wasserschloss
Pugar Matthias
Sandstrasse 10 
5412 Gebenstorf
Info@fcsuryoye.ch

Feldschützengesellschaft Reuss 1847
Siegrist Heinz
Sandrainstrasse 513
5732 Zetzwil
062 773 14 22
www.fsg-reuss.ch  

Feuerwehrvereinigung Geissli
Valsecchi Roberto
Reussdörflistrasse 13 
5412 Gebenstorf
079 862 97 65
www.fwgetu.ch

Frauengemeinschaft
Müller Petra
Ringstrasse 28
5412 Vogelsang
056 223 01 49
stefan.mueller-zehnder@hispeed.ch

Freischützen 1904
Hayoz Marcel
Im Reich 7A
5412 Gebenstorf
056 223 20 63
m.hayoz@lanmail.ch 

Gewerbeverein Wasserschloss
Bolt Christian
Limmatstrasse 55
5412 Vogelsang
www.gvwasserschloss.ch

Gilde der Wasserschloss-Köche
Galli Hugo R.  
Feldstrasse 1
5412 Gebenstorf
056 223 35 36
hugo_r_galli@hotmail.com

Guggenmusik Häxeschränzer
Dijk Rebecca
Obere Gasse 33
5400 Baden
praesi@haexenschraenzer.ch
www.haexenschraenzer.ch

Grossfamilie Steinhauer
Kerstin Wiedemeier
Oberriedenstrasse 19A
5412 Gebenstorf
056 223 43 78
info@casacantero.ch
www.casacantero.ch 

Harmonie Turgi Gebenstorf
Beat Widmer
Postfach 114
5300 Turgi
079 209 61 93
praesident@hatuge.ch 
www.hatuge.ch 

Italienischer Elternverein
D’Agostino Franco
Wiesenstrasse 7
5412 Gebenstorf
056 223 22 62
sirio2000@gmx.ch

Joderklub Horn 1930
Rüegger Andreas
Reussdörflistrasse 16
5412 Gebenstorf
reuss16@bluewin.ch
P 056 223 39 41
www.jodlerklubhorn.jimdo.com

Jugendarbeit am Wasserschloss
Gauch Manuela
Bahnhofstrasse 24
5300 Turgi
079 777 00 64
www.jugendarbeit-wasserschloss.ch

Jugendmusik Allergro
Seitz Matthias
Oberriedenstrasse 35A
5412 Gebenstorf
079 818 09 16
www.jmallegro-regionbaden.ch

Jungwacht und Blauring
Martin Nigg 
5300 Turgi
m_niggturgi@gmx.ch

Kunshi Karate-Do Gebenstrof
Geissler Sven
Unterriedenstrasse 18
5412 Gebenstorf
079 277 40 07
www.kunshi.ch

Kath. Kirchenchor Cäcilia 1889
Wiedemeier Ernst
Geisslistrasse 7
5412 Gebenstorf
wiedemeier@wagnerundpartner.ch

Adressen
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Kath. Kirchenpflege 
Ric Daniel
Bahnhofstrasse 4d
5300 Turgi 
d.ric@gmx.ch 

Kath. Pfarramt
Kinziggrabenstrasse 2 
5412 Gebenstorf  
kath_pf_geb@bluewin.ch

Kinder- und Sportartikelbörsengruppe
Sohila Shams
Reussblick 5
5412 Gebenstorf
boersegebenstorf@gmail.com 

Kulturkommission
Peter Keller 
Dorfstrasse 13
5412 Gebenstorf
kellermusik@gmx.ch 

Kynologischer Verein 
Stéphanie Beynon
praesidentin@kv-gebenstorf-turgi.ch

Landfrauenverein 1947
Iten Lilo
Reichstrasse 28
5412 Gebenstorf
056 223 11 88
lilo.iten@pop.agri.ch 

Läufergruppe Horn
Füglister Markus
Gartenweg 2
5243 Mülligen
056 225 25 33
markus.fueglister@bluewin.ch 

Mitenand Läbe 
Nöthiger Lore
Unterriedenstrasse 1A
5412 Gebenstorf

Montagsturner
Novacek Peter
Mäderstrasse 19
5400 Baden
056 221 82 56

MUKI-Treff
Spälti Selina
Riedwiesstrasse 31
5412 Gebenstorf
076 443 33 95 

Natur- und Vogeschutzverein NVG
Hayoz Peter
Unterlätte 2
5412 Gebenstorf
056 223 16 60 
peterhayoz@gmx.ch
www.naturgebenstorf.ch 

OK fürs Alter Vogelsang
Sonderegger Susanna 
Aarestrasse 24
5412 Vogelsang
sonderegger.susanna@gmail.com 

OK Weihnachtsmarkt 
Vogel Jolanda
Zollstrasse 1
5412 Gebenstorf
vogel.5@bluewin.ch

Pro Senectute Gebenstorf/Mittagstisch
Silvia Bader 
Terrassenweg 8b
5412 Gebenstorf  
Tel. 056 406 26 67

Pro Senectute Vogelsang
Läber Edgar
Reiherweg 3
5412 Vogelsang

Quartierverein Geelig
Waldvogel Hans-Peter
Pilgerstrasse 81
5405 Baden 

Quartierverein Riedmatt
Rolf  Stucki
Oberriedenstrasse 79 
5412 Gebenstorf
rolf.stucki@gmx.ch

Ref. Pfarramt
Simon Wälchli 
Hinterrebenstrasse 16
5412 Gebenstorf
gebenstorf@ag.ref.ch 

Ref. Kichenchor 1904
Brian Thomas
Mattenweg 5
5412 Gebenstorf
056 223 22 65
thomas.brian@bluewin.ch

Reitverein Bichhof  
Zehnder Thomas
Hinterrebenstrasse 5 
5412 Gebenstorf
056 210 29 20
www.reitverein-birchhof.ch

Samariterverein 1946
Eberhart Elsbeth
Obersulz 307
5412 Gebenstorf
vorstand@samariter-gebenstorf.ch
www.samariter-gebenstorf.ch

Schmalzpicker
Dominik Keller
Geisslistrasse 15
5412 Gebenstorf
dominik.keller25@bluewin.ch

Schützengesellschaft Vogelsang 1905
Hollinger Roger
Büelweg 8
5412 Gebenstorf
056 223 53 27
radisli@bluewin.ch

Schützengesellschaft Gebenstorf
Hollinger Roger
Büelweg 8   
5412 Gebenstorf
056 223 53 27
radisli@bluewin.ch 

Spielgruppe «Vogelsang»
Peck Rikke 
Heckenstrasse 8
5300 Turgi
056 223 02 11 

Verein Spielgruppe «Unterwindisch»
Dorfstrasse 82 
5210 Windisch 
056 210 12 54 
www.spielgruppe-unterwindisch.ch

Spitex Gebenstorf-Turgi
Frau S. Marbach + Frau M. Candreia
Sandstrasse 10
5412 Gebenstorf
info@spitex-geb-tu.ch 

Sportgruppe ASP
Killer Rolf
Sandstrasse 45C
5412 Gebenstorf

Sportgruppe «Bliib fit»
Wyss Werner
Birchhölzliweg 17
5412 Gebenstorf
www.stvgebenstorf.ch

Steelbandverein Wasserschloss
Belinda Häusermann
belinda.haeusermann@gmx.ch 
www.steelparrots.ch
www.steelparrots.ch/PANditos

Tagesstrukturen Gebenstorf
Postfach 2, 5412 Gebenstorf
079 109 17 82

Turnverein STV 1908
Mösch Roger, 062 293 56 49
info@stvgebenstorf.ch 
www.stvgebenstorf.ch

Adressen
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Adressen

Männerriege
Vollmer Marcello, 079 333 23 18

Frauenriege
Berger Eliane, 056 223 50 55 
eliane.berger@stvgebenstorf.ch

Aktivriege
Küng Adrian, 076 349 47 36 
aktivriege@stvgebenstorf.ch 

Jugendriege
Schraner Stephanie, 079 349 47 36 
aktivriege@stvgebenstorf.ch

Kinderturnen 
Werder Tanja, 079 289 99 44 
kitu@stvgebenstorf.ch

Muki-Turnen 
Müller Petra, 056 223 01 49

UEFAKO «Kinderfasnacht»
Dominik Keller
Geisslistrasse 15
5412 Gebenstorf
dominik.keller25@bluewin .ch
 
Vereinigung Pro Wasserschloss VPW
Haudenschild Roger 
Mattenweg 8 
5412 Gebenstorf
roger@haudenschild.net

Vitaswiss-Volksgesundheit
Vogel Jolanda
Zollstrasse 1
5412 Gebenstorf  
056 223 44 45

Vogelsanger Dorfverein
Rufer Guido
Ringstrasse 15
5412 Vogelsang

Volley Club Gebenstorf
Varga Livia
Mattenweg 7
5412 Gebenstorf

Waldspielgruppe
Krüger Birgit 
Bollstr. 19
5413 Birmenstorf
056 225 01 92
birgit.krueger@ymail.com 

Weinfreunde Gebenstorf
Würsten Annamarie
Oberriedenstrasse 43
5412 Gebenstorf  
056 223 37 84 
wuersten@swissonline.ch
 
POLITIK

CVP
Perren Kurt
Ringstrasse 10
5412 Vogelsang
056 223 34 43
www.cvp-ag.ch 

FDP
Jauslin Christoph
Geisslistrasse 5B 
5412 Gebenstorf
056 210 21 41
www.fdp-ag.ch

SVP
Würsten Annamarie
Oberriedenstrasse 43
5412 Gebenstorf
Tel. 056 223 37 84 
info@svp-gebenstorf.ch
www.svp-gebenstorf..ch

SP
Willy Deck
Riedwiesstrasse 25
5412 Gebenstorf
wh.deck@swissonline.ch
www.sp-bezirk-baden.ch

GEMEINDE

Abwart Gemeindesaal
Bauamt Gebenstorf
056 201 94 65
bauamt@gebenstorf.ch

Feuerwehr 
Kommandant Michael Küng, 
Oberriedenstrasse 27, 
5412 Gebenstorf   
056 223 39 78 
079 357 24 41 
kommandant@fwgetu.ch

Jugendkommission 
Cécile Anner 
Vogelsangstrasse 2 
5412 Gebenstorf  
056 201 04 36
cecile.anner@gebenstorf.ch 

MACH MIT

Berichte
Heger Christine 
Sandstrasse 25
5412 Gebenstorf
056 210 23 52
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

Inserate
Fellmann Heidi
Kirchweg 3
5412 Gebenstorf
056 223 19 94
info@fellmann-gartenbau.ch

Layout
Garnitschnig Nadine
Oberriedenstrasse 5
5412 Gebenstorf
ngarnitschnig@gmx.ch

Finanzen
Buck Christian
Vogelsangstrasse 2
5412 Gebenstorf
christian.buck@gebenstorf.ch

Änderungen bitte an:
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

DATENKALENDER 

Die Daten aller Vereine und 
Organisationen erscheinen 
zweimal jährlich als Flyer in allen 
Haushaltungen.

Anpassungen für den Daten-Flyer an: 
ngarnitschnig@gmx.ch
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Jetzt wieder erhältlich

Feine, Hausgemachte Suppe

www.backparadies.ch  

Beim Kauf einer hausgemachten Suppe erhalten Sie mit 

Abgabe dieses Coupons ein GRATIS Huusbrötli im 

Wert von CHF 1.50 

Gültig bis 31. Oktober 2017. Nicht kumulierbar und keine Barauszahlung. 

Nur gültig in der Filiale Wasserschloss.

GUTSCHEIN



Die NEUE AARGAUER BANK ist im Aargau zu Hause. Gerade deshalb sprechen wir die-
selbe Sprache wie Sie. Und wir setzen alles daran, damit Sie sich bei uns in Geldfragen 
bestens verstanden und gut aufgehoben fühlen. 

nab.ch

NEUE KOMPETENZEN.

AARGAUER BANK.
NEUE 

5413 Birmenstorf       .      Tel. 056 223 19 94        .       fellmann-gartenbau.ch

Aussenraumgestaltung

  Gartengestaltung & Pflege

   Wassergarten & Schwimmteich

P.P.
 CH-5412 Gebenstorf
Post CH AG
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